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Parkhaus-Missstand beseitigt
Die Anfahrt zum Klinikum Fürth ist nun 24 Stunden möglich

Eine große Erleichterung für Be-
schäftigte, Patienten und Besu-
cher des Klinikums Fürth. Das 
Parkhaus des Krankenhauses 
steht nun dank einer neu einge-
richtete Ein- und Ausfahrt in der 
Friedrich-Ebert-Straße rund um 
die Uhr zur Verfügung. Denn sie 
ermöglicht, dass die Garage nun 

auch nachts befahren werden kann 
und die Anwohner in der Jakob-
Henle-Straße dabei nicht gestört 
werden. Seit der Inbetriebnahme 
gilt: Zwischen 6 und 22 Uhr ist das 
Parkhaus wie gewohnt über die 
Jakob-Henle-Straße anzufahren, 
zwischen 22 und 6 Uhr über die 
Friedrich-Ebert-Straße. 

Dieser Tage hat Norbert Memhardt (li.) von der Bauabteilung als Erster die neu 
eingerichtete Ein- und Ausfahrt des Klinikums-Parkhauses in der Friedrich-
Ebert-Straße genutzt. Darüber freute sich auch Vorstand Peter Krappmann 
(re.), da nun die Stellplätze auch nachts angesteuert werden können. 

Artenvielfalt im Rednitztal 
Aktionstag mit buntem Programm – Fledermausführung

Die Stadt Fürth lädt gemeinsam 
mit dem BUND Naturschutz und 
weiteren Kooperationspartnern am 
Sonntag, 17. Mai, zum Tag der 
Artenvielfalt ein. Diesmal steht 
das Rednitztal rund um den Wald-
mannsweiher und Umgebung im 
Mittelpunkt des Aktionstages, an 
dem Interessierte einen Einblick in 
die umfangreiche Tier- und Pflan-
zenwelt vor Ort erhalten. Bereits 
am Vorabend findet um 21 Uhr 
ein Fledermausspaziergang um 
den Waldmannsweiher statt. Am 
Sonntag stehen mehrere Führun-
gen und Mitmach-Aktionen auf 
dem Programm.

8 bis 10 Uhr: Spaziergang „Wel-
cher Vogel singt denn da?“ 
11 Uhr: Eröffnung mit Ober-
bürgermeister Thomas Jung und 
Reinhard Scheuerlein vom BUND 
Naturschutz.
11.15 bis 17 Uhr: Basteln von 
Insektenhotels mit Kindern am 
Infostand des Landesbund für Vo-
gelschutz.
11.15 bis 17 Uhr: Der Kunstver-
ein in der Badstraße 8 zeigt die 
Fotoausstellung „Schneider meets 
Schneider“ von Eda und Susa 
Schneider. >> Fortsetzung auf Seite 24 >>

Drei Tage lang verwan-
delt sich die Fürther 
Freiheit während des 
New Orleans Festivals 
zu einem wahren El-
dorado für Freunde 
richtig guter Musik. 
Alle Informationen 
zum kostenlosen 
Musikspektakel, das 
von Freitag, 22., bis 
Sonntag, 24. Mai, 
mit jeder Menge 
Jazz, Rock’n’Roll, 
Swing und vielem 
mehr über die Büh-
ne geht, finden Sie 
auf Seite 13.

11.15 bis 17 Uhr: Der Imker-
verein gibt unter anderem einen 
Einblick in das Leben von Bie-
nenvölkern. 
11.15 Uhr: Kräuterwanderung mit 
Informationen über die Heilwir-
kung von Wildkräutern und deren 
Verwendung in der Küche. 
11.15 Uhr: Die Tour rund um 
den Waldmannsweiher informiert 
über vorkommende Tierarten, vor 
allem Fische und Fischnährtiere, 
und über die Pflanzen im Gewäs-
ser. 
12 und 15 Uhr: Der Interkulturelle 
Garten, der von Menschen aus über 

20 Ländern bewirtschaftet wird, 
öffnet für die beiden Führungen 
seine Türen. 
12 und 16 Uhr: Ein Insekten-
spaziergang führt zu den Klein-
lebensräumen im Rednitzal. 
13 Uhr: In der Kräuterwerk-
statt für Kinder von fünf bis 
zwölf Jahren lernen die Klei-
nen leckere Zauberlimonade 
zuzubereiten oder Kräuter-
butter herzustellen. 
13 und 15 Uhr: Eine Füh-
rung in das Hauptwasser-
werk der infra fürth gmbh 
im Rednitzgrund gibt einen 
Einblick in die Grundlagen 
der Wasserversorgung. 
(Anmeldung unter Telefon 

974-12 54 erforderlich).
14 Uhr: Der Spaziergang „Wel-
cher Baum ist das?“ informiert 
über heimische Gewächsarten. 
14 Uhr: Bei der Führung zur Ent-
wicklung der Gewässer im Red-
nitztal wird auch auf die Tier- und 
Pflanzenwelt eingegangen. 
15 Uhr: Kleine Besucher können 
sich bei einem Kunstworkshop im 
Kulturort Badstraße 8 ausprobie-
ren. 
16 Uhr: Die Aktion „Hast du alle 
fünf Sinne beisammen?“ unterhält 
Kinder im Interkulturellen Garten.

Schirmherrschaft: Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister der Stadt Fürth

www.infra-fuerth.de

energie

wasser

dienstleistung

stadtverkehr

Samstag, 16., und 

Sonntag, 17. Mai 2015

Fürth, Badsteg/ 

Waldmannsweiher
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präsentiert:

16. FürtherNew Orleans Festival

22.-24.05.2015www.new-orleans-festival.de

Fürther Freiheit · Eintritt frei

New Orleans Rhythm Brass Band

Christina Skjolberg
Anke Angel
Troubleshooters
Oliver Schott’s Golden Gospel

Danny Bryant
Hillbilly Moon Explosion

Patricia Vonne
Cajun Roosters

Alvin Youngblood HartBlues Caravan Cargnelutti|Johnson|CrosseBig John Bates
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Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint am 
27. Mai 2015 u. a. 
mit diesen Themen:
•  Spatenstich für Anbau  

Jüdisches Museum
•  Umwelt- und Naturschutz-

preis verliehen
•  Café Elli stellt sich vor

Anzeigenschluss: 
18. Mai 2015
Kleinanzeigenschluss: 
18. Mai 2015, 12 Uhr

 Inhalt

 Vorschau

Einladung  
zu Sitzungen

•  Wirtschafts- und Grundstücks-
ausschuss: Montag, 18. Mai, 15 
Uhr, Rathaus.

•  Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss: Mittwoch, 20. Mai, 14 
Uhr, Rathaus.

•  Stadtratssitzung: Mittwoch, 20. 
Mai, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten! Tages-
aktuelle Änderungen unter www.
stadtrat.fuerth.de. 

Herzlichen Glückwunsch

•  Am 15. Mai vollendet Stadträtin 
Claudia Middendorf das 32. Le-
bensjahr,

•  am 16. Mai Stadträtin Christiane 
Stauber das 48. Lebensjahr,

•  am 17. Mai Kurt Hussong, In-
haber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 74. Lebensjahr,

•  am 22. Mai Hermann Schoe-
nauer, Träger des Goldenen 
Kleeblatts der Stadt Fürth, das 
65. Lebensjahr,

•  am 22. Mai Günther Hirt, In-
haber des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 87. Lebensjahr,

•  am 24. Mai Heinz Käferlein, Trä-
ger des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, das 82. Lebensjahr,

•  am 25. Mai Stadträtin Monika 
Gottwald das 52. Lebensjahr,

•  am 27. Mai Henry A. Kissinger, 
Ehrenbürger und Inhaber der Gol-
denen Bürgermedaille der Stadt 
Fürth, das 92. Lebensjahr. 

Wir  
gratulieren

Frau Gisela und Herrn Wolfgang 
Hochbaum zur Diamantenen 
Hochzeit. Bürgermeister Markus 
Braun wünschte ihnen am 23. April 
alles Gute. 

Wirtschafts-
ticker

Die in Stadeln beheimatete LPKF 
Laser & Elektronics AG hat 
die Firma Aurentum aus Mainz 
übernommen: „Das Unternehmen 
passt zu uns wie die Faust aufs 
Auge“, so LPKF-Vorstandschef 
Ingo Bretthauer über die erste 
Akquisition in der Unterneh-
mensgeschichte. Der Zukauf hat 
ein laserbasiertes Verfahren zum 
Drucken von metallischen Pasten 
entwickelt und patentiert, für das 
Bretthauer drei Anwendungsge-
biete ausgemacht hat: kristalline 
Solarzellen, Automobilscheiben 
und Display-Glas. 

Rathaus – 
Lob & Kritik

Kritisch angemerkt wurde:
•  Nicht angeleinte Hunde auf den 

Storchenwiesen 
•  Parken in Feuerwehranfahrtzonen 

in der Altstadt 

Lob gab es für:
•  Langersehnter Heimsieg der Spiel-

vereinigung gegen Düsseldorf 
•  Lange Nacht der Religionen
•  Gartenmarkt und Stadtfest 
•  Sanierung der Gehwegsenkung in 

der Kutzerstraße 
•  Guter Service im Recyclinghof an 

der Jakobinenstraße  
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Ehrennadeln für Kraftfahrer

Die Verkehrswacht Fürth hat bei einem Ehrenabend 20 Frauen und Männer als 
bewährte Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer ausgezeichnet. In seiner Funktion 
als Vorsitzender überreichte Rechts-, Umwelt- und Ordnungsreferent Christoph 
Maier ihnen Ehrennadeln mit Urkunden für dreißig, vierzig und fünfzig Jahre 
unfallfreies Fahren. 
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Chorleiter verabschiedet

Walter Schwarz hat sich nach beeindruckenden 32 Jahren als Chorleiter des 
Gesangvereins Stadeln mit dem ausverkauften und vielbeklatschten Konzert 
„Musik bleibt Trumpf“ verabschiedet. Vereinsvorstand Ulrich Fuchs (re.) er-
nannte ihn zum Ehrenchorleiter auf Lebenszeit. 

Für die Fans und Freunde 
der Spielvereinigung gibt‘s 
am Sonntag, 17. Mai, um 
15.30 Uhr, nur einen Auftrag: 
Rüber in den Ronhof und das 
Kleeblatt beim letzten Heim-
spiel gegen den SV Darmstadt 
98 lautstark unterstützen und 
damit den Verbleib in Liga zwei 
klarmachen!
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Liebe Fürtherinnen und Fürther, 

statt Worte möchte ich diesmal Bilder sprechen lassen und 
Ihnen anhand dieser sechs Gebäude zeigen, was sich in Fürth 
städtebaulich so tut. Im Gewerbegebiet Hardhöhe West etwa 
nimmt die Hauptverwaltung der Norma Gestalt an. Gleich 
in der Nachbarschaft baut Naturkost ebl neben seiner bereits 
eröffneten Zentrale nun auch ein Ladengeschäft (Foto links). 
Das international agierende Gastronomieunternehmen Va-

piano, das in Fürth erstmals in seiner Firmengeschichte ein frei-
stehendes Restaurant errichtet, bietet in Kürze seine Pizza- und 
Pastaspezialitäten in der Poppenreuther Straße an. Für das markante 
Gebäude zeichnet übrigens der bekannte Bozener Architekt Matteo 
Thun verantwortlich (Foto links Mitte). 
Auch das ehemalige Quelle-Gebäude erhält künftig nicht nur eine 
komplette Innensanierung, sondern auch eine neue, moderne Fassa-
de. Und die beiden neuen Einkaufsziele in der Kleeblattstadt – die 
Neue Mitte (Foto links 2. v. u.) und das Hornschuch-Center (Foto 
links unten) – haben bereits ihre positiven Akzente in unserer In-

nenstadt gesetzt. 
Neue Gebäude, andere Eindrücke, interessante Diskus-
sionen. Ich freue mich auf Ihre Meinung. 

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB 
Jung in Kontakt treten möchten, schreiben 
Sie bitte an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: 
Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter 
stadtzeitung@fuerth.de. 
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Baukunstbeirat neu berufen

Der Baukunstbeirat der Stadt 
Fürth wird in der Regel auf An-
forderung des Baureferates, des 
Bauausschusses oder des Stadt-
rats tätig. Er ist auch von sich aus 
berechtigt, zu besonderen städte-
baulichen und baukünstlerischen 
Fragen Stellung zu nehmen und 
Anregungen zu geben.
Das Gremium wird laufend über 
anstehende bedeutende Ent-
wicklungen der Stadt informiert, 
insbesondere über wesentliche 
städtebauliche Planungen. Seine 
Beratungsergebnisse sollen be-
schlussmäßig festgelegt und be-
gründet werden, um somit die ent-
sprechenden Beschlussgremien zu 
beraten und zu unterstützen.
Der Baukunstbeirat besteht aus 
insgesamt zehn stimmberech-
tigten Mitgliedern – acht Archi-
tektinnen bzw. Architekten und 
zwei bildenden Künstlerinnen 
bzw. Künstlern. Die Amtsperio-
de beträgt drei Jahre und kann nur 
einmal verlängert werden. Die 
Mitwirkung in dem Gremium ist 
ehrenamtlich. 
Der Baukunstbeirat wählt aus sei-
ner Mitte auf jeweils ein Jahr je-
weils eine Vorsitzende, bzw. einen 
Vorsitzenden und eine Stellvertre-
terin, bzw. einen Stellvertreter.
Die bildenden Künstler, Professor 

Ortwin Michl, Habichtstraße 27, 
90766 Fürth, und Michaela Biet-
Weber, Moltkestraße 20, 90429 
Nürnberg, schieden turnusgemäß 
zu Beginn des Jahres 2015 aus. Der 
Stadtrat hat deshalb in seiner nicht-
öffentlichen Sitzung am 22. April 
2015 folgende bildende Künstle-
rinnen bzw. Künstler neu in den 
Baukunstbeirat berufen:
Inge Gutbrod, Königswarterstraße 
60, 90762 Fürth
Professor Christian Barta, Bahn-
hofstraße 41, 90402 Nürnberg.
Die derzeit gewählten Architektin-
nen und Architekten sind:
Gerd Frese, Harrichstraße 16, 
90408 Nürnberg (Vorsitzender)
Susanne Klug, Untere Kreuzgasse 
33, 90403 Nürnberg
Christofer Hornstein, Ritzmanns-
hofer Straße 1, 90768 Fürth
Professorin Nadja Letzel, Lin-
denaststraße 14, 90409 Nürnberg
Dietrich Kappler, Albrecht-Dürer-
Straße 13, 91217 Hersbruck
Hartmut Schmidt, Hofmannstraße 
33, 91052 Erlangen
Regine Bort, Graudenzer Straße 1, 
90491 Nürnberg
Edgar Tautorat, Landschaftsarchi-
tekt, Venusweg 11, 90763 Fürth.

Fürth, 30. April 2015
Baureferat 

Förderpreis für inklusive Arbeit

Die miriam-stiftung schreibt bun-
desweit den Förderpreis „InTakt“ 
aus. Ausgezeichnet werden zum 
einen ein inklusives Ensemble oder 
eine Musikgruppe mit 3500 Euro, 
zum anderen eine Musikpädagogin 
oder ein Musikpädagoge für die 
Entwicklung beispielgebender Me-
thoden in der inklusiven musikali-
schen Arbeit (mit 1500 Euro). Letz-

ter Abgabetermin für Bewerbungen 
ist der 26. Juni. Ausschreibung 
und Bewertung erfolgen in enger 
Zusammenarbeit mit der Techni-
schen Universität Dortmund. Eine 
Fachjury aus Musikprofessorinnen 
ermittelt die Preisträger. Ausschrei-
bungskriterien und weitere Infos 
im Internet unter www.miriam-
stiftung.de/foerderpreis/. 
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Sparkassen-Jackpot gewonnen

Heinz (2. v. re.) und Ursula Gulden (3. v. re.) sowie Claudia Heinz (2. v. li.), Kunden 
der Sparkassenfiliale in der Soldnerstraße, konnten sich den Jackpot von zwei 
Mal 10 000 Euro der Aprilziehung von „PS-Sparen und Gewinnen“ sichern. Ge-
schäftsstellenleiter Christian Jung (3. v. li.) sowie die Kundenberaterinnen Silke 
Ströbel (li.) und Monika Mehringer (re.) überreichten bei einer kleinen Feier-
stunde die symbolischen Schecks und Blumensträuße. 

Info: 0911/34 70 9-375 • www.schultheiss-wohnbau.de

AmKavierlein
Wohnen im Herzen der Region

Infos in der Musterwohnung: 
Am Kavierlein 1, Fürth, Sonntag 13:00 - 16:00 Uhr

Darstellungsbeispiel

Energieangaben (vorläufig): Energieeffizienzklasse A, Gas/Solar, BJ 2017

Zentral im Städtedreieck Nürnberg-Fürth-Erlangen wartet das 
Kavierlein mit seinem natürlichen Flair und der perfekten 
infrastrukturellen Lage auf neue Bewohner. Im Stadtteil Espan 
in Fürth-Poppenreuth finden Sie von Natur bis Kultur alles, was 
man für ein entspanntes und ausgeglichenes Leben braucht.

Neuer Bauabschnitt

Darstellungsbeispiel
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Schicker Pausenhof zum Entspannen und Toben an der Kiderlinschule
Sechster und letzter Bauabschnitt nun abgeschlossen – Mehr als nur ein Aufenthaltsort – Von den Schülern sehr gut angenommen

„Wir finden unseren neu-
en Pausenhof echt klasse.“ 
Über die positiven Kom-
mentare der Schülerinnen 
und Schüler freute sich 
Bürgermeister und Schul-
referent Markus Braun 
bei seinem Besuch in der 
Kiderlinschule sehr. „Der 
Hof ist wirklich nicht 
mehr wiederzuerkennen“, 
sagte er anerkennend. Im 
Sommer 2012 war – im 
Zuge des Anbaus und der 
energetischen Sanierung 
des Hauptgebäudes – mit 
der Umgestaltung der 
Außenanlagen begonnen 
worden. 
Den Masterplan für die 
Sanierung von schulischen Au-
ßenanlagen hat Norbert Bäuerlein 
vom städtischen Grünflächenamt 
entwickelt und im Dialog mit 
Schulleiter Wolfgang Brunner an 
die individuellen Bedürfnisse der 
Mittelschule Kiderlinstraße ange-
passt. Das Ergebnis nach insge-

Mehr als nur ein Aufenthaltsort: Die Mädchen und Jungen der Kiderlinschule nutzen ihren neu gestal-
teten Pausenhof als Treffpunkt, zum Erholen, Toben und als Rückzugsort. Bürgermeister Markus Braun 
(Mitte), Schulleiter Wolfgang Brunner (li.) und Norbert Bäuerlein vom Grünflächenamt freut‘s. 

sind mittlerweile zum Glück nicht 
mehr nur reine Unterrichtsstät-
ten, sondern Lern-, Lebens- und 
Erfahrungsraum“,  weiß Braun, 
„und das spiegelt sich auch in 
den Pausenbereichen wieder.“ 
So seien diese zu Orten gewor-
den, an denen sich die Schüler 

treffen, an denen sie 
gerne ihre Zeit verbrin-
gen, sich zurückziehen 
und erholen können und 
auch wichtige Bestand-
teile des rhythmisierten 
Ganztageskonzepts. Die 
rund 400 000 Euro, die 
investiert wurden, seien 
gut angelegt, „denn für 
die nächsten Jahre ist 
die Kiderlinschule nun 
bestens ausgerüstet und 
bietet tolle Vorausset-
zungen für das Leben, 
Lernen und Unterrich-
ten“, so der Bürgermeis-
ter.
„Froh und glücklich“ ist 
auch Schulleiter Brunner, 

dass alle Maßnahmen reibungslos 
geklappt haben und der Hof von 
den Schülern so gut angenommen 
wird: „Er ist praktisch von 7.30 bis 
16 oder 17 Uhr in Beschlag und ich 
freue mich jedes Mal, wenn ich aus 
meinem Zimmer schaue und ihn so 
voller Leben sehe.“ 

samt sechs Bauabschnitten: Die 
Zufahrt von der Jahnstraße her, 
die Nordfassade, der Schulgarten, 
der barrierefreie Eingangsbereich, 
der Wirtschaftshof und eben das 
„Herzstück“, der Pausenhof, 
präsentieren sich runderneuert, 
einladend und modern. „Schulen 

Sommerliche 
Grabgestaltung

Werbeangebote gelten ab sofort – 
solange der Vorrat reicht.

Gräber sind nicht nur die letzte Ruhestätte, 
sondern auch Zeichen lebendiger Erinnerung 
und Wertschätzung. Oft fällt die Auswahl 
geeigneter Pfl anzen schwer, weil Bodenbe-
schaffenheit, Standort oder Gießintervalle 
zu Einschränkungen führen. Wir beraten Sie 
gerne bei der Gestaltung und Pfl ege.

Beetpfl anzen-Mix
Viele verschiedene Beetpfl anzen, 
z. B. Männertreu, Tagetes oder
Gottesaugen, Topf-Ø 9 cm

Fuchsie stehend
Reich blühend mit vielen 
Glocken, leuchtende Farben, 
für schattige Standorte 
geeignet, Topf-Ø 11 cm

Stück 0,49€Stück 1,79 €
12 Stück 

5,00 €
Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0

Mo. – Fr.: 8.30 – 19.00 Uhr · Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr
www.gartenwelt-dauchenbeck.de

15
Jahre
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Benefizlauf machte Halt 
2015 Kilometer durch Deutschland – Spenden gesammelt

Eines von fünf Kindern in Europa 
ist sexueller Gewalt ausgesetzt. 
Darauf will die Kampagne „One in 
Five“, eine Initiative des Europara-
tes, aufmerksam machen. Als Bot-
schafter dafür läuft der Schotte John 
McGurk mit seinen Freunden aus 
Osnabrück vom Verein „Sportler 4 
a childrens world“ im Rahmen des 
Projekts „Reno-Benefizlauf gegen 
Kinderarmut in Deutschland“ 2015 
Kilometer durch ganz Deutschland. 
Das Ziel: Möglichst viel Geld zu 
sammeln für „Die Arche“, ein freies 
Kinder- und Jugendwerk mit Zent-
rale in Berlin und deutschlandweit 
20 Einrichtungen. Der Hauptspon-
sor und Namensgeber der Aktion 
hat bereits vorab 100 000 Euro ge-

spendet, für jede angelaufene Reno-
Filiale sicherte der Schuh-Gigant 
200 Euro zu. 
Während ihres Laufes von München 
nach Berlin legten der 53-Jährige 
mit dem Schottenrock als Marken-
zeichen und seine Begleiter einen 
kurzen Stopp in der Kleeblattstadt 
ein. Bürgermeister und Sportre-
ferent Markus Braun empfing die 
Gruppe, die an diesem Tag von 
den Kiltrunners sowohl läuferisch 
als auch finanziell mit 1500 Euro 
unterstützt wurden, vor dem Rat-
haus. Insgesamt sind die Idealisten 
14 Tage und Nächte ohne Pause 
unterwegs in Begleitung von zwei 
Wohnmobilen, zwei Kleintranspor-
tern und Betreuern.  

Laufend Gutes tun: Die sportliche Gruppe um den Schotten John McGurk 
(9. v. li.) legte in Fürth einen Zwischenstopp ein und wurde von Bürgermeister 
Markus Braun (8. v. li.) vor dem Rathaus empfangen. Die Fürther Kiltrunners be-
gleiteten die Läufer auf ihrem Weg in die Kleeblattstadt.

Neues Kunstobjekt für Fürth

Die Wohnungsgenossenschaft Fürth-
Oberasbach eG hat anlässlich ihres 
95-jährigen Bestehens die Poppenreuther 
Straße mit der Installation eines neuen 
Kunstobjektes bereichert. Die renom-
mierten Steinmetze und Bildhauer Heinz 
(Senior) und Mark Siebenkäß (Junior) 
aus Fürth entwarfen und errichteten die 
3,50 Meter hohe Säule aus französischem 
Granit. Sie gibt die Fragmente eines Hau-
ses mit Satteldach wieder. Das Logo der 
Genossenschaft wurde in Edelstahl an-
gefertigt, die Farben wurden eingebrannt. Fo
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Hier fühlen wir uns richtig wohl!
Denn hier passt einfach alles  – vom Schnitt bis zur Lage. 
Solche Perlen fi ndet man bei der WBG Fürth.

Siemensstraße 28, 90766 Fürth | Telefon: 0911 / 7 59 95-0 | www.wbg-fuerth.de
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Fahrzeug für häusliche Pflege

Ganz nach dem genossenschaftlichen Motto „Wir machen den Weg frei“ hat 
Markus Engelmayer, Vorstand der Raiffeisen-Volksbank Fürth eG (re.), dem 
AWO-Geschäftsführer Udo Weissfloch und der Einrichtungsleiterin Häuslichen 
Pflege, Susanne Schmitt, für den ambulanten Pflegedienst der Arbeiterwohl-
fahrt Fürth einen neuen VW up gespendet. 
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Unterstützung für Stiftungen

Die Sparkasse Fürth hat bei der Akti-
on „Gemeinsam helfen wir Kindern 
in Stadt und Landkreis Fürth“ Ad-
vents- und Neujahrsanleihen ange-
boten. Pro 1000 Euro Anlagesumme 
flossen drei Euro an die Stifterge-
meinschaft des Bankunternehmens. 
Insgesamt kamen so rund 25 000 
Euro zusammen. Freuen konnten 
sich zu gleichen Teilen die Fürther 
Stiftung „Haus für Mutter und Kind, 
Wohnheime Frühlingsstraße“, das 
Projekt „Der Schülercoach“, die 
Landkreis-Stiftung und die Lilo Mei-
er Musikschule Fürth Stiftung. 

„Online abschließen und Gutes 
tun!“ lautete im Jahr 2014 eine 
weitere gemeinnützige Aktion. 
„Für jedes Produkt, das in unse-
rer Internet-Filiale abgeschlossen 
wurde, spenden wir in die Stiftung 
Eigenständig Leben im Alter der 
Stiftergemeinschaft Fürth“, be-
richtet Hans Wölfel, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Fürth. 
Bei Spenden zwischen 50 Cent pro 
Anlagesumme und zwei Euro je 
abgeschlossenes Online-Produkt 
ergab sich am Ende des Jahres ein 
Betrag in Höhe von 2500 Euro. 

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Hans Wölfel (2. v. li.) und die Vertreter der 
Einrichtungen aus Stadt und Landkreis bei der Spendenübergabe. 
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Neue Fußballtrikots für Schüler

Der Lions Club Fürth hat die Fußballmannschaften der Otto-Seeling-Mittelschu-
le mit neuen Trikots ausgestattet. Schulleiterin Petra Pohl und Club-Sekretär 
Robert Middendorf freuten sich mit den Mädchen und Jungen. 

Neues Seniorenservicewohnen
in Fürth

Amalienstr./Ecke Karlstr. 

27 Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer
Sorglos-Immobilie für Eigennutzer u. Kapitalanleger

Provisionsfrei!

Info-Telefon:
0911/776611

www.urbanbau.com
Ein Stück mehr Lebensqualität!

B, 49 kWh, Gas, Bj. 2014, A

Infotag am Samstag 30.05.2015 um 15 Uhr
bei Fa. URBANBAU, Ludwigstr. 41, 90763 Fürth

Musterwohnungsbesichtigung

sonntags 14:00 bis 16:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Kurgartenstr. 9, 90762 Fürth
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Fürther Sahnehäubchen:
Paradies für Kindermode

Den Traum vom eigenen Laden 
hatte Anemari Znidarsic eigent-
lich gar nicht, trotzdem lebt die 
Inhaberin des kleinen Geschäfts 
für Baby- und Kleinkindermode 
in der Königstraße 41 ihn jetzt 
schon seit über einem Jahr. „Das 
hat sich einfach so entwickelt“, er-
zählt sie. Die gelernte Erzieherin 
legte zwar vor fast 15 Jahren noch 
eine zusätzliche Ausbildung zur 
Modeschneiderin ab, kreierte aber 
zunächst nur für sich selbst, spä-
ter dann für ihren Sohn. Ihre Teile 
wurden schnell nachgefragt, aber 
es gab ein Problem: „Ich wollte 
alles behalten, es fiel mir wirklich 
sehr schwer, etwas wegzugeben“, 
gibt Znidarsic zu. Als sie dann zu-
fällig den freien Laden entdeckte, 
nutzte sie die Gelegenheit. Heute 
hat sie hier ein schmuckes Paradies 
für Kinderkleidung und Textilar-
tikel eingerichtet, mit integrier-
tem Atelier. Vom Schnitt bis zur 
Umsetzung macht die 38-Jährige 
neben ihrer Tätigkeit als Erziehe-
rin alles selbst. „Oft sehe ich nur 
einen Stoff, und weiß schon ganz 
genau, was daraus werden soll“, 
erzählt sie weiter. Besonders wich-

tig dabei sind ihr Nachhaltigkeit 
und Schadstofffreiheit, deshalb 
werden nur Bio-Stoffe verwendet 
oder im sogenannten „Upcycling“-
Verfahren alte Textilien wieder 
verwertet. Eine weitere Besonder-
heit: Ihre Teile werden dem Nach-
wuchs nicht so schnell zu knapp, 
denn die meisten Kleidungsstücke 
können durch raffinierte Schnitte, 
dehnbare Bündchen, oder Klett-
verschlüsse „mitwachsen“. Auf 
Wunsch können die Unikate, von 
der Geburtstagskrone über das 
Mützchen bis hin zur Wickel-
tasche, zusätzlich personalisiert 
werden. Ganz neu im Sortiment 
sind einige Kleidungsstücke für 
die Mütter selbst. Und wie ist das 
heute mit dem Weggeben? „Naja“, 
sagt sie lachend, „wenn ich etwas 
verkaufe, was ich sehr gern habe, 
wünsche ich mir einfach, dass es 
gut behandelt wird.“
Info: Mias kleine Kinderwelt, 
Königstraße 41, Telefon (0176) 
84 61 35 26, E-Mail mias.kleine.
kinderwelt@gmx.de, Öffnungs-
zeiten: Donnerstag 17 bis 19 Uhr, 
Freitag 14 bis 18 Uhr, Samstag 10 
bis 13 Uhr. 

Inhaberin Anemari Znidarsic inmitten ihrer Kreationen. 

Preise im Parkhaus gesenkt

Die APCOA PARKING Group 
hat seit Kurzem im Parkhaus 
Hornschuch-Center (Gabelsber-
ger Straße 1) den maximalen Ta-
gespreis von zehn auf fünf Euro 
gesenkt. Der Aktionszeitraum 
läuft bis zum 10. Oktober und gilt 
für alle Kunden ohne Einschrän-
kung. 
Die Aktion soll insbesondere den 
Pendlern zugutekommen, die von 
den Streiks bei der Deutschen Bahn 
betroffen sind. Darüber hinaus gibt 

es die Möglichkeit, zum monatli-
chen Festpreis von 93 Euro einen 
Dauerstellplatz im Parkhaus zu 
mieten und so beliebig oft ein- und 
auszufahren. 
Mit seiner direkten Lage am Horn-
schuch-Center und der Nähe zur 
Fürther Freiheit, der Innenstadt 
sowie dem Fürther Stadtpark ist 
das Parkhaus nicht nur für Pendler 
interessant, auch für Einkäufe oder 
Ausflüge ist es ein idealer Aus-
gangspunkt. 

Wieder da
Flip-Flops
Die Fürth-Flip-Flops sind ein ech-
ter Hingucker. Erhältlich in den 
Größen S, M und L kosten die som-
merlichen Schlappen 14,95 Euro. 

Fürth-Fahne
Die Fürth-Fahne mit Ka-
roumrandung und Befesti-
gungsschleife kostet in der 
Größe 150 mal 90 Zentimeter 
14,95 Euro und ist exklusiv im 
Fürth-Shop sowie im Franken-
ticket erhältlich.

Geschenktipp
Weinset in der Weinflasche
Tolles Last-Minute-Geschenk 
für den Vatertag: Das Set in einer 
Weinflasche aus Kunststoff umfasst 
ein Kellnermesser, Tropfring sowie 
einen Ausgießer aus Metall. Preis: 
9,95 Euro.
Gerne auch als Geschenkset mit ei-
nem Wein aus dem Weinsortiment 
kombiniert, Verpackungsservice (Li-
zenz- und Geschenkewelt).

Jetzt auch online: Eine Auswahl an 
Produkten ist unter www.färddshop.
de erhältlich.
Fürth-Shop, Moststraße 3, in den 
Räumen der Lizenz- und Geschenke-
welt, Telefon 974 66 73, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 
19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.
Fürth-Shop im Franken-Ticket, Kohlenmarkt 4, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 
16 Uhr.
Tourist-Information Fürth (begrenzte Auswahl an Artikeln), 
Bahnhofplatz 2, Telefon 23 95 87-0, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag 10 bis 14 Uhr. E-Mail: shop@fuerth.de. 

Fürth-Shop

bb bernd breitschuh  Heizungstechnik
Zoppoter Str. 65 | 90766 Fürth | Tel.: 0911/73 67 58
bernd.breitschuh@web.de

Heizung mordernisieren
Energiekosten zu hoch? – JETZT –
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Seniorenangebote

Das Diakonische Werk Fürth lädt 
Seniorinnen und Senioren am Don-
nerstag 21. Mai, zum gemeinsamen 
Besuch der Ausstellung „100 Jahre 
BH“ im Museum für Kommunika-
tion in Nürnberg ein. Treffpunkt ist 
um 12.15 Uhr im U-Bahnverteiler 
Fürther Hauptbahnhof. Teilnahme-
beitrag vier Euro (Ausstellung). Am 

Donnerstag 25. Juni, wird der his-
torische Farngarten in Unterfürberg 
besucht. Treffpunkt ist um 11.45 
Uhr am U-Bahnverteiler Fürther 
Hauptbahnhof, Kosten zwei Euro 
(für Führung).
Anmeldung für beide Termine 
bei Kathrin Kutzke unter Telefon 
749 33-26. 

Sprechzeiten für Senioren

In der Fachstelle Seniorenarbeit 
der Stadt Fürth werden montags, 
dienstags und donnerstags von 
10 bis 12 Uhr und nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter 
974-17 85 Sprechstunden angebo-
ten. Sie finden im Rathaus, König-
straße 86, im Erdgeschoss in den 
Räumen 005 und 006 statt.
Der Seniorenrat der Stadt Fürth ist 
dienstags und donnerstags von 9 

bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung unter 974-18 39 im 
Erdgeschoss des Technischen Rat-
hauses, Hirschenstraße 2, Raum 
029 (im Eingangsbereich rechts) 
zu erreichen. Kontakt ist auch per 
Mail unter seniorenrat@fuerth.de 
möglich, weitere Informationen zur 
Arbeit des Gremiums sind auf der 
Homepage unter www.senioren-
rat-fuerth.de.to zu finden. 

Service-Mobil auf dem Friedhof

Auf dem Fürther Friedhof steht 
ein  elektrobetriebenes Service-
Mobil kostenlos für gehbehinder-
te Besucherinnen und Besucher 
montags bis donnerstags von 8 
bis 15.15 Uhr und freitags von 8 
bis 14 Uhr zur Verfügung. Wer 
das Fahrzeug anfordern möchte, 
kann es bei der Verwaltung unter 

der Rufnummer 37 65-18 71 vor-
bestellen. Eine spontane Nutzung 
ist ebenfalls möglich, indem sich 
Interessierte über die Sprechanlage 
am Haupteingang an der Erlanger 
Straße melden. Wenn das Service-
Mobil frei ist, fährt ein Mitarbeiter 
des Friedhofs die Personen zu den 
jeweiligen Gräbern. 

Sprechtag beim Behindertenrat

Der Fürther Behindertenrat ist im 
Technischen Rathaus, Hirschen-
straße 2, Erdgeschoss, zu finden 
und bietet jeweils dienstags von 
9.30 bis 11.30 Uhr eine Sprech-
stunde an. Für Interessierte besteht 
die Möglichkeit, sich zu informie-
ren und beraten zu lassen. Es kön-
nen auch Probleme und Missstände 

aufgrund einer Behinderung be-
kannt gegeben werden, damit diese 
vom Gremium aufgegriffen werden 
können. Weitere Termine können 
unter der Rufnummer 974-17 83 
oder E-Mail behindertenrat@fu-
erth.de vereinbart werden. Weitere 
Informationen zur Arbeit des Rats: 
www.behindertenrat-fuerth.de. 

0911.43 92 99 155

project-immobilien.com

SOFORT

BEZUGSFERTIG

Provisionsfreie 
Eigentumswohnungen. 

Weitere Objekte fi nden Sie auf unserer Webseite.

Heilstätten-/ Ecke Paul-Keller-Str. 
90768 Fürth
Musterwohnung:
Sa./So. 14 –17 Uhr, Di./Mi. 16–18 Uhr

www.stadtwald-gaerten.com
EA-B: 52,6-77,3 kWh/(m²a), Gas,
Baujahr 2013-2014, Effizienzklasse B-C

Herrnstr./Ecke Simonstr.
90763 Fürth
Musterwohnung:
Sa./So. 14 –17 Uhr, Di./Mi. 16–18 Uhr

www.herrnhoefe.com
EA-B: 29,3–65,9 kWh/(m²a),
Gas, Baujahr 2013–2014

• 2. BA bereits im Bau
• über 75 % verkauft
• ab 2.895 €/m²

• 1. BA sofort bezugsfertig
• direkt am Fürther Stadtwald
• ab 2.998 €/m²

Toll aussehen…

Stadelner Hauptstr. 82 Fürth/Stadeln  Mo-Fr: 9.00-18.00 Uhr, Sa: 9.00-14.00 Uhr

Mit adretten Kleidern 
von       –  
natürlich bei uns! 

Tel.: 0911-765 95 28  www.stadelner-modehaus.de  Linie 173  H Fischerberg

Grö   e 36-46

von       –  von       –  
natürlich bei uns! natürlich bei uns! 

Wir führen die originelle 
             -Kollektion und 
sind selbst total begeistert.

Stadelner Hauptstr. 90 Fürth/Stadeln  Mo-Fr: 9.30-18.00 Uhr, Sa: 9.30-14.00 Uhr

Grö  e 48 und Mut
zum Besonderen ?

Tel.: 0911-12 01 09 21  www.stadelner-modehaus.de  Linie 173  H Fischerberg

Grö   e 46-56

             -Kollektion und              -Kollektion und 

Das nächste Fürther StadtZeitungs-Spezial 
„MOBILITÄT“ erscheint am 27.05.2015,

Anzeigenschluss ist am 18.05.2015.

Rufen Sie an: Wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0911 - 21 79 78 40

Scharvogel Grafikdesign
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Fanprojekt Fürth als neue Anlaufstelle für Kleeblattanhänger eröffnet
Offener Treff für fußballbegeisterte junge Menschen – Die direkte Anbindung an soziale Einrichtung ist deutschlandweit einmalig

Seit einigen Wochen hat das Fan-
projekt, eine Anlaufstelle für junge 
Kleeblatt-Fans und fußballorientier-
te Jugendliche, geöffnet. Träger ist 
die Kinderarche gGmbH, wo die  
Einrichtung auch untergebracht ist. 
Die knapp 300 Quadratmeter gro-
ßen Räume haben die Jugendlichen 
mit viel Engagement und Kreativität 
selbst gestaltet. Zahlreiche private 
Spenden und Anschubfinanzierun-
gen durch die Deutsche Fußball Liga 
und die Spielvereinigung Greuther 
Fürth haben dies möglich gemacht. 
Ein Kicker, ein Billardtisch und eine 
Küche mit Theke sind beliebte An-
laufpunkte. Matthias Kosubek und 
Christjan Böncker, pädagogische 
Mitarbeiter des Projekts, sind von 
der Resonanz überwältigt. Etwa 20 
Fans haben beim Umbau geholfen,  
rund 30 Jugendliche kommen regel-
mäßig zum wöchentlichen Treff.
Doch nicht nur der offene Treff 
zeichnet das Fanprojekt aus. Kosu-
bek und Böncker sind bei allen 
Heim- und Auswärtsspielen An-
sprechpartner im Stadion. Das An-
gebot setzt zudem auf Bildungsar-
beit und soziales Engagement. So 
unterstützen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beispielsweise 
den Arbeitskreis Flüchtlingshilfe.  
Gemeinsam mit anderen Koopera-
tionspartnern begleiten sie dabei in-
teressierte junge Flüchtlinge zu den 
Fußballspielen ins Stadion. 

In Deutschland gibt es 54 vereins-
unabhängige Fanprojekte, die im 
Fußballumfeld sozialpädagogi-
sche Arbeit leisten, vier davon in 
Bayern. Hauptaufgabengebiete der 
Fanprojekte sind die Förderung 
einer positiven Fankultur, Gewalt-
prävention und Demokratiestär-
kung, Hilfestellung für jugendliche 
Anhänger in Problemlagen zu bie-
ten, aber auch die Kommunikation 
zwischen den am Fußball beteilig-
ten Parteien (unter anderem  Fans, 
Vereine und Polizei) herzustellen 
und zu moderieren.
Finanziert wird das Fanprojekt je 
zur Hälfte aus öffentlichen Gel-
dern der örtlichen Kommunen 
sowie der Bundesländer und zur 
anderen Hälfte von der Deutschen 
Fußball-Liga. 

Über 20 Fans haben beim Umbau geholfen und ihren neuen Treff mitgestaltet.

•  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration
•  Deutsche Fußball Liga 
•  Dr. Schaefer Immobilien
•  Entourage 
•  Firma Fürstenhöfer
•  Horidos 1000
•  infra Fürth 
•  Landkreisstiftung Fürth
•  Michael Leibrecht (Werbeagentur machen.de)
•  Polizeiinspektion Fürth
•  Carola und Klaus Schardt (PR-Agentur Kontext) 
•  Spielvereinigung Greuther Fürth
•  Sportfreunde Ronhof e.V.
•  Stadt Fürth 
•  Stradevia 907
•  WBG Fürth
•  Willi Webers Bauhütte

Für das Fanprojekt Fürth der Kinderarche gGmbH ,
Andreas Müßig, Heidi Eichler-Schilling, Christjan Böncker, Matthias Kosubek

  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration  Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration

  Michael Leibrecht (Werbeagentur machen.de)

  Carola und Klaus Schardt (PR-Agentur Kontext) 

Andreas Müßig, Heidi Eichler-Schilling, Christjan Böncker, Matthias KosubekAndreas Müßig, Heidi Eichler-Schilling, Christjan Böncker, Matthias Kosubek

www.fanprojekt-fuerth.de

Das Pfingstferienprogramm lockt mit zahlreichen Angeboten
Die Broschüre liegt bereits aus – Auch Online-Anmeldung ist wieder möglich

Jede Menge Action, Spaß und 
Spannung verspricht das umfang-
reiche Ferienprogramm mit 45 
Angeboten des Amtes für Kinder, 
Jugendliche und Familien. Dazu 
zählen Tagesausflüge wie in den 
Abenteuerpark Betzenstein und 
den Tiergarten oder sportliche Ak-
tivitäten wie Bogenschießen und 
Kajakfahren. Bei den Kreativange-
boten, etwa (K)Lecker-TV, Came-
ra Obscura oder Keramikbemalen, 
können sich alle Künstlerinnen und 
Künstler verwirklichen. Auch das 
Spielhausfest, bei dem die Mäd-
chen und Jungen selbst vorbereiten, 
fehlt nicht.
Das Programmheft liegt an allen 
Fürther Schulen, der Tourist-In-
formation und Bürgerinformation 

sowie im Ämtergebäude am Kö-
nigsplatz 2 aus.
Verschiedene Anmeldeverfahren
1. Anmeldungen sind online unter 
www.ferien.fuerth.de bis Sams-
tag, 6. Juni, möglich. Die Zahlung 
kann per Überweisung, Bildungs-
gutschein oder während der An-
meldezeiten im Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien in bar 
(spätestens am nächsten Arbeits-
tag nach der Anmeldung) ent-
richtet werden. Die persönlichen 
Angaben, sind datenschutzrecht-
lich gesichert und werden nur zur 
Durchführung der Ferienprogram-
me verwendet (siehe Homepage).
2. Persönliche Anmeldungen wer-
den bis Freitag, 22. Mai, jeweils 
montags bis donnerstags von 7 

bis 12 und 13 bis 16 
Uhr sowie freitags 
von 8 bis 12 Uhr, im 
Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Famili-
en, Ämtergebäude Kö-
nigsplatz 2, 3. Stock 
(Aufgang 2), Zimmer 
323, entgegen genom-
men (Barzahlung).
3. Telefonische Anmeldungen sind 
bis Freitag, 22. Mai, unter der 
Rufnummer 974-15 68 während der 
Anmeldezeiten im Amt für Kinder, 
Jugendliche und Familien möglich, 
die am nächsten Arbeitstag persön-
lich bestätigt und bezahlt werden 
müssen.
Hinweis: Jede Form der Anmel-
dung ist verbindlich und verpflich-

tet zur Zahlung. Teilnahmebe-
rechtigt sind nur Kinder aus dem 
Stadtgebiet.
Das gesamte Programm ist auch 
als Download-Datei auf der Home-
page des Ferienprogramms www.
ferien.fuerth.de verfügbar.
Weitere Auskünfte und Informa-
tionen erteilt Roland Holzheimer 
unter Telefon 974-15 61. 

Deutschlandweit einmalig ist die 
direkte Anbindung eines Fanpro-
jekts an eine soziale Einrichtung: 
Im Haus der Fürther Kinderarche 
können die Jugendwerkstätten, wie 
die Fahrrad- und Malerwerkstatt, 
die Schreinerei und andere Einrich-
tungen genutzt werden.
Öffnungszeiten des Offenen 
Treffs (Theresienstraße 17): mitt-
wochs 15 bis 20 Uhr, donnerstags 
17 bis 22 Uhr. Weitere Infos im In-
ternet unter www.fanprojekt-fuerth.
de und auf der Facebook-Seite des 
Fanprojekts. 
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Max-Grundig-Schule ist weiterhin beliebt
Neue Ausbildungsrichtung „Internationale Wirtschaft“ – Praktikumsbetriebe dringend gesucht

Der Weg zum Abitur über die Be-
rufliche Oberschule ist und bleibt 
attraktiv. Die Max-Grundig-Schu-
le Fürth (MGS), rechnet deshalb 
ab September 2015 mit moderat 
steigenden Schülerzahlen. Da in 
der elften Klasse lange Praxis-
phasen vorgesehen sind, sucht die 
MGS zusätzliche Praktikumsstel-
len, vor allem im Bereich Wirt-
schaft und Verwaltung.
Als erste und bis auf weiteres 
einzige Berufliche Oberschule 
in der Metropolregion Nürnberg 
bietet die MGS ab September in 
einem bayerischen Versuch die 
Ausbildungsrichtung „Interna-
tionale Wirtschaft“ neu an. „Als 
Auszeichnung und Vertrauensbe-
weis“ empfindet Schulleiter Rein-
hold Kunkel diese Entscheidung 
des Ministeriums und hat für das 

kommende Schuljahr bei der Be-
hörde die Bildung von insgesamt 
42 Klassen beantragt (Fach- und 
Berufsoberschule).
Eine große Herausforderung liege 
nach seiner Meinung in der Rek-
rutierung geeigneter Praktikums-
stellen. Rund 400 Jugendliche 
beginnen jährlich an der Fach-
oberschule, etwa die Hälfte davon 
befindet sich jeweils im Prakti-
kum. Um dies gewährleisten zu 
können, ist die MGS auf eine gute 
Zusammenarbeit mit ansässigen 
Betrieben und Einrichtungen an-
gewiesen. 
Die Bandbreite der Stellen reicht 
über Kindergärten und Kranken-
häuser im Sozialwesen, klei-
ne Handelsbetriebe bis hin zu 
Großkonzernen, freie Berufe 
oder auch verschiedenen Behör-

den im Bereich Wirtschaft und 
Verwaltung.
Rund 20 Wochen Berufserfahrung 
sammeln die 16- bis 19-Jährigen 
im Laufe eines Jahres, unterteilt 
in vier Abschnitte à vier bis fünf 
Wochen. Dabei sind sie unfall- 
und haftpflichtversichert sowie 
täglich acht Stunden im Einsatz. 
Nicht selten können die Kontakte 
für eine spätere Ausbildung oder 
Beschäftigung genutzt werden. 
Interessierte Betriebe und Einrich-
tungen, die ein Praktikum, insbe-
sondere im Bereich Wirtschaft 
und Verwaltung, anbieten kön-
nen, wenden sich bitte an: Max-
Grundig-Schule, Sonja Bocka, 
Amalienstraße 2 – 4, 90763 Fürth, 
Telefon 743 19-3, E-Mail info@
mgs-fuerth.de, Internet: www.
mgs-fuerth.de. 
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Erster Schritt ins Berufsleben

Aus der Hand von Bürgermeister 
Markus Braun haben 35 Jugendli-
che der Fürther Mittelschulen Zer-
tifikate für die Teilnahme am schul-
begleitenden beruflichen Lehrgang 
„Check Out“ entgegengenommen. 
Seit Oktober büffelten sie freiwillig 
freitagnachmittags bei Projektpart-
nern. Das Engagement hat sich ge-
lohnt. Rund die Hälfte der Mädchen 
und Jungen hat nun schon einen 
Ausbildungsplatz in der Tasche. 

„Check Out“ ist ein Projekt der 
Stadt Fürth, das von der Elektro-, 
der Kfz- und der Feinwerktechnik-
Innung, der Berufshilfe Fürth der 
Kinderarche gGmbH, der Berufs-
schule 8 Nürnberg, dem Ärztenetz 
Fürth sowie dem Bayerischen Ho-
tel- und Gaststättenverband unter-
stützt und mit Mitteln der Agentur 
für Arbeit Fürth und der Regie-
rung von Mittelfranken gefördert 
wird. 

Die Schülerinnen und Schüler des Lehrgangs „Check Out“ mit ihren Zertifika-
ten. 

Für Streetsoccercup anmelden

Der dritte Streetsoccercup in St. 
Martin findet am Samstag, 13. 
Juni, unter der Schirm-
herrschaft von Bürger-
meister Markus Braun 
im Garten des Ge-
meinde- und Jugend-
hauses, Finkenschlag 
41 statt. Das Motto lau-
tet „Zeig‘ Rassismus die 
Rote Karte! Für Respekt, 
Fairness und Menschenwürde!“ 
Ab 10 Uhr dürfen die Zehn- bis 

14-Jährigen beim Juniortur-
nier aufs Feld und die 15- bis 
25-Jährigen (Senioren) ab 14 

Uhr. In der Mittagspause 
von 13 bis 14 Uhr steht 

das Promispiel „Kirche 
gegen Politiker“ auf dem 
Programm. Für Verpfle-
gung ist gesorgt; Kicker, 

Billard und Tischhockey 
stehen parat. Weitere Infos 

sowie Anmeldung sind unter www.
stmartin-fuerth.de/ zu finden. 

Mediencamp für Jugendliche

Das Jugendmedienzentrum Con-
nect veranstaltet von Montag, 3., 
bis Freitag, 7. August, wieder ein 
Mediencamp für Jugendliche im 
Alter von 14 bis 17 Jahren. Ziel 
ist die Hauptstadt Berlin. Auf dem 
Programm stehen Großstadtaben-
teuer mit Camp-Feeling, Lagerfeu-

er, Citycheck, Videodrehs und ein 
Besuch im Bundestag. Die Kosten 
betragen 119 Euro für Fahrt, Über-
nachtung und Halbpension. Nähere 
Infos und Anmeldung im Jugend-
medienzentrum, Theresienstraße 9, 
Telefon 810 98 32, www.connect-
fuerth.de. 

Neues Schulprojekt

Der Deutsche Handballbund und 
die AOK starten das gemeinsame 
Projekt „AOK-Star-Training“ an 
Grundschulen. Interessierte El-

tern und Lehrer können sich bis 
19. Juni bewerben. Nähere Infos 
und Anmeldung unter www.aok-
startraining.de. 

Vergolder-, 
Restauratoren- 

& Künstlerbedarf
Fachkundige Beratung  

zu allen Produkten 
& Arbeitsweisen

Aquarell-, Acryl-, 
Ölfarben 

Malblöcke · Pinsel
Standard- und Doppel-

Keilrahmen  
in vielen Formaten,  

bespannt und grundiert,  
alles ab Lager.

Wehlauer Straße 81
90766 Fürth

Telefon: 0911-73 12 51 
oder 73 21 56

www.klein-jacob.de
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Frauentreff

Das Team der Naturheilpraxis und 
Wohlfühloase Sevences bietet regel-
mäßig stattfindende Frauentreffs un-
ter dem Motto „Lebenskrisen besser 
bewältigen – Du bist nicht alleine“ 
in der Cadolzburger Straße 1 an. Die 
nächsten Termine sind an den Don-
nerstagen, 21. Mai und 18. Juni, 
jeweils um 19 Uhr. Nähere Infos 
unter Telefon 63 87 57 oder www.
sevences.com. 

Kamerunische Nacht

Die kamerunische Diaspora in Deutschland veranstal-
tet von 22. bis 24. Mai ihre „Challenge Camerounais“, 
ein kulturelles, sportliches und wirtschaftliches Event 
im Großraum Nürnberg-Fürth-Erlangen. Am Samstag, 
23. Mai, darf ab 22 Uhr das Tanzbein geschwungen 
werden, denn bei der „Challenge Disco Night“ in der 
Stadthalle heizen Afrobeats, Rhythm&Blues, Hiphop 
und Dancehall den Gästen ebenso ein wie Live-Acts 
oder die aktuellen Hits aus den kamerunischen und 
internationalen Charts. Weitere Infos unter www.
ccerlangen-nuernberg2015.de. 

Tanzen probieren

In der Tanzerei in Fürth (Kaiserstraße 175) fin-
det am Dienstag, 26., und Mittwoch, 27. Mai, 
ein Anfänger-Tanz-Workshop für Kinder ab vier 
Jahren und Erwachsene statt. Dabei können die 
verschiedenster Tanzarten und -stile, wie krea-
tiver Kindertanz, Pilates, Latin Jazz, Ballett und 
Hip Hop ausprobiert werden. Kosten für beide 
Tage 25 Euro, Familien- oder Geschwisterpreise 
und Nachlass bei Mehrfachbelegung auf Anfra-
ge. Weitere Infos unter www.tanzerei.de oder 
Telefon 70 79 97. 

Städtische Museen und Kunstgalerie

Fürther Museen laden ein
Freier Eintritt in allen Einrichtungen – Erstmals Kooperation

Der Internationale Muse-
umstag am Sonntag, 17. 
Mai, wartet in diesem Jahr 
mit einem umfangreichen 
Programm auf. Denn erst-
mals warten alle Fürther 
Museen und die kunst gale-
rie mit einem gemeinsamen 
Angebot auf. Das Besonde-
re: Der Eintritt in alle betei-
ligten Einrichtungen ist frei.
Das KfH-Dialysemuseum 
in der Robert-Koch-Straße 
41 kann von 12.30 bis 
18 Uhr erkundet werden. 
Kurzvorträge um 14 und 16 
Uhr erklären zudem das Wirkprinzip einer 
Dialysebehandlung und eine anschließende 
Führung zeigt über 50 historischen Geräte. 
Im Museum Frauenkultur Regional-
International in Burgfarrnbach erläutern 
von 11 bis 17 Uhr die Verantwortlichen 
einzelne Themenschwerpunkte der Ausstel-
lung „Kriegssocken und Peacemakerinnen“ 
anhand ausgewählter Kunstobjekte und um 
14 sowie 15 Uhr finden Führungen durch 
die Schau statt. 
In der kunst galerie fürth, die von 11 bis 
17 Uhr geöffnet ist, stehen um 13.30 und 
14.30 Uhr Rundgänge durch die aktuelle 
Ausstellung „3. Biennale der Zeichnung – 
Heike Ruschmeyer und Kirill Schröder“ auf 
dem Programm. 
Wer sich im Kriminalmuseum im Gewöl-
bekeller des Rathauses umsehen möchte, 
hat von 13 bis 18 Uhr dazu Gelegenheit 
oder schließt sich um 14 Uhr einer Führung 
durch die Räumlichkeiten des jüngsten Mu-
seums in Fürth an. 
Das Jüdische Museum Franken, für des-

sen Erweiterungsbau vor 
Kurzem der Spatenstich 
erfolgte, beteiligt sich eben-
falls an dem Aktionstag und 
steht den Besucherinnen und 
Besuchern von 10 bis 17 Uhr 
offen. 
Viel Programm gibt es im 
Rundfunkmuseum: Von 
12 bis 17 Uhr können Kin-
der und Jugendliche eine 
elektrische Schaltung auf 
Reißnagelbasis bauen, 
um 14 Uhr informiert der 
Vortrag „Wie viele Pixel 
braucht der Mensch? Ein 

Ausblick in die Zukunft der Fernsehtech-
nik“ und von 10 bis 17 Uhr beteiligt sich 
die Einrichtung an der Social-Media-Akti-
on #Museumssound und befragt Besuche-
rinnen und Besucher nach ihrem schönsten 
Rundfunkerlebnis. Die Ergebnisse werden 
direkt in die Ausstellung eingespeist und 
sind für alle zu hören. Zum Abschluss 
zeigt das Museum in Kooperation mit mo-
biles kino e.V. passend zum Thema Fern-
sehen und Zukunft um 19 Uhr den Film 
„Die Truman Show“. Der Eintritt beträgt 
sieben Euro.
Und auch im Stadtmuseum Fürth Ludwig 
Erhard ist einiges geboten: Kinder kön-
nen von 10 bis 16 Uhr Ballontiere basteln, 
spielen, malen oder bei einer Ralley die 
Einrichtung erkunden. Zum weiteren Ange-
bot zählen Schnupperführungen durch die 
Dauerausstellung um 11, 13 sowie 15 Uhr 
und um 14 Uhr geht es durch die aktuelle 
Sonderausstellung, bei der die Geschichte 
der Königlich privilegierten Schützenge-
sellschaft Fürth im Mittelpunkt steht.  

Schießsport in Fürth
Ausstellung über Schützengesellschaft

Das Stadtmuseum 
Fürth zeigt von Mitt-
woch, 13. Mai, bis 
Sonntag, 23. August, 
die Sonderausstellung 
„Die Königlich privi-
legierte Schützenge-
sellschaft Fürth im 
Spiegel der Zeit“. Die 
Wurzeln des Vereins, 
der heute seinen Sitz 
am Schießanger hat, 
reichen bis in die Zeit 
vor dem Dreißigjäh-
rigen Krieg zurück. 
Bereits ab dem 17. 
Jahrhundert entstanden nacheinander mehrere Schüt-
zenhäuser am nördlichen Rand der Altstadt. 1776 
fand das erste Vogelschießen in Verbindung mit ei-
nem Jahrmarkt statt, aus dem sich später die „Schieß-
hauskirchweih“ entwickelte, die bis 1960 ein beliebtes 
Ausflugsziel darstellte. 
Das Vogel- oder Königsschießen, bei dem jährlich 
am Sonntag nach dem Johannistag ein Schützenkönig 
gekürt wird, gehört zu den ältesten Bestandteilen des 
Schützenwesens und bildet traditionell die zentrale 
Veranstaltung im Jahresprogramm. Seit 2004 ist es 
auch Frauen möglich, teilzunehmen. 2014 repräsen-
tierte zum ersten Mal als Majestät eine Dame die Ge-
sellschaft. Neben der Ausübung des modernen und 
erfolgreichen Schießsports sind weitere prägende Ele-
mente des Vereins die Pflege der Tradition und das 
gesellschaftliche Miteinander. 
Die Ausstellung im Stadtmuseum präsentiert viele Ob-
jekte, Gemälde, Fotos, Pläne sowie Dokumente, die 
die Geschichte und das Brauchtum der Königlich pri-
vilegierten Schützengesellschaft Fürth widerspiegeln.
Der Eintritt beträgt zwei Euro, ermäßigt ein Euro. Ge-
öffnet ist das Museum Dienstag bis Donnerstag und 
Sonntag von 10 bis 16 Uhr, Samstag 13 bis 17 Uhr.  

Eine Vielzahl an Objekten wie 
diese Schützenscheibe zeigt 
die Ausstellung im Stadtmu-
seum. 
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Entdeckungstour mit dem Rad

Die Perlentour des Evangelisch-
Lutherischen Dekanats führt mit 
einer Entdeckungsreise per Rad am 
Sonntag, 14. Juni, zu den drei Kir-
chenperlen in Stein Martin-Luther, 
Paul-Gerhardt und St. Jakobus. Die 
Rundfahrt startet um 9.30 Uhr vor 
dem Fürther Hauptbahnhof und 
umfasst eine Strecke von unge-
fähr 30 Kilometer. Die Rückkehr 
in Fürth ist gegen 15 Uhr geplant. 
Erforderlich sind deshalb eine 
gute Kondition, ein verkehrstüch-
tiges Fahrrad mit Gangschaltung, 

Ersatzfahrradschlauch und Flick-
zeug. Bei Dauerregen oder Sturm 
entfällt der Ausflug, bei leichtem 
Regen oder wechselhaftem Wetter 
findet er statt. Infos zur Strecke 
und eine aktuelle Wetterinfo gibt 
es am Veranstaltungstag unter 
www.fuerth-evangelisch.de. Die 
Teilnahme ist kostenlos – zur Ko-
ordinierung ist eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 10. Juni, per E-Mail an 
christiane.lehner-erdmann@gmx.
de oder Dekanat Fürth, Pfarrhof 3, 
90762 Fürth, erforderlich. 

Hochkarätige Musiker zu Gast
New Orleans Festival mit zwölf Bands und freien Eintritt

Von Rock’n’Roll über Swing bis 
hin zu Jazz – das New Orleans 
Festival begeistert auch dieses Jahr 
mit einem vielfältigen Musikpro-
gramm. Bereits zum 16. Mal sor-
gen zwölf nationale und internati-
onale Bands von Freitag, 22., bis 
Sonntag, 24. Mai, für beste Un-
terhaltung auf der Fürther Freiheit 
– und das wie gewohnt bei freiem 
Eintritt.
Los geht es am Freitag um 19 
Uhr mit „Hillbilly Moon Ex-
plosion“ und ihrem mitreißenden 
Rock‘n‘Roll. Um 21 Uhr über-
nimmt dann mit „Big John Bates“ 
ein alter Bekannter die Bühne – 
toller Sound und eine wilde Show 
sind also garantiert.
Weiter geht es am Samstag um 
12 Uhr mit der „New Orleans 
Rhythm Brass Band“, die traditio-
nell den zweiten Festivaltag einläu-
ten. Wer auf groovende Rhythmen 
und funkigen Soul steht, sollte sich 
um 14 Uhr die „Troubleshooters“ 
nicht entgehen lassen, und tanzbare 
Musik, die gute Laune verbreitet, 
gibt es im Anschluss ab 16 Uhr von 
den „Cajun Roosters“ – einer der 
führenden Bands der europäischen 
Cajun-Szene. Bevor ab 19.30 Uhr 
Danny Bryant mit seinem gefühl-
vollen Blues-Rock überzeugt, greift 
um 18 Uhr „Oliver Schott´s Gol-
den Gospel“, Deutschlands Num-
mer eins der Gospelszene, zum 
Mikrofon. Mit Alvin Youngblood 
Hart beendet ab 21.30 Uhr ein ech-
ter musikalischer Leckerbissen den 
zweiten Festivaltag. Der Musiker, 
der als einer der bedeutendsten In-
terpreten des Country-Blues seiner 

Generation gilt und mit zahlreichen 
internationalen Preisen überhäuft 
wurde, zählt zu einem der renom-
miertesten Künstlern, die die Bühne 
des New Orleans Festival je betre-
ten haben. 
Der Sonntag steht ganz im Zeichen 
der „Ladies“, denn ausnahmslos 
Damen stehen an diesem Tag auf 
der Bühne. Dass Boogie-Woogie 
keine reine Männerdomäne und 
auch Frauen es am Klavier richtig 
krachen lassen können, beweist, 
die Holländerin Anke Angel ab 
14 Uhr. Mit einem lebhaften Tex-
Mex-Mix von Patricia Vonne, die 
als echtes Multitalent in Sachen 
Musik gilt, geht es um 16 Uhr wei-
ter. Und auch Christina Skjolberg 
weiß ab 18 Uhr zu überzeugen: Die 
Norwegerin, die mit ihrer Stimme 
und Gitarrenkunst das Publikum 
beeindruckt, gilt zu Recht als neu-
es Talent mit Weltklassepotenzial. 
Dass das Projekt Blues Caravan, 
bei dem Musikerinnen gemeinsam 
auf Tour gehen, immer noch äu-
ßerst erfolgreich läuft, beweisen 
ab 20 Uhr die „Girls with Guitars“ 
Eliana Cargnelutti, Sadie Johnson 
und Heather Crosse.
Übrigens: Wer trotz des umfang-
reichen Musikprogramms auf der 
Fürther Freiheit immer noch nicht 
genug hat, kann ab 23 Uhr bei den 
After-Show-Parties in der Baby-
lon-Kellerbühne, Nürnberger Stra-
ße 3, weiterfeiern. Es spielen am 
Freitag „The Rockin‘ Lafayettes“ 
und am Samstag „Deine Mutter“. 
Der Eintritt beträgt jeweils acht, 
ermäßigt sechs Euro. Mehr unter 
www.new-orleans-festival.de. 

Vobü ist gefragt wie eh und je
Erfreuliche Jahresbilanz – Starker Anstieg bei der Onleihe

Knapp 540 000 Ent-
leihungen und 436 
Veranstaltungen: 
Der Jahresbericht 
der Volksbü-
cherei (Vobü) 
zeigt einmal 
mehr, dass 
die Einrichtung 
ein wichtiger Be-
standteil des Bildungs- 
und Kulturangebotes in 
der Kleeblattstadt ist, 
und Bibliotheken auch 
im digitalen Zeitalter nichts an 
Attraktivität eingebüßt haben. Die 
Ausleihzahlen sind, verglichen mit 
den Vorjahren, stabil geblieben, 
den größten Anteil machen Kinder 
und Jugendliche aus. 
Die Onleihe konnte eine mehr 
als 65-prozentige Steigerung von 
17 391 im Jahr 2013 auf 26 730 im 
Jahr 2014 verzeichnen. Erfreuli-
cherweise sind die Ausleihen vor 
Ort mit 114,8 je Öffnungsstunde 
nur leicht gesunken. Von den über 
12 500 Kunden sind 1819 neu hin-
zugekommen. 
Die Zahl der Veranstaltungen ist 
in den vergangenen vier Jahren um 
fast 50 Prozent auf 436 gestiegen, 
die meisten davon richteten sich an 

Kinder und Jugendliche. 
Dazu gehört etwa der 

Fürther Lesefrüh-
ling mit seinen 
90 Terminen 
in Schulen ge-
nauso wie der 

Sommerferien-
Leseclub, der mit 

einer Spende von 
Möbel Höffner mög-
lich wurde, und eine 
Kooperation mit den 

Ronhof Rackern. Das 
Ziel dabei ist, die Begeisterung zur 
Kernkompetenz Lesen zu wecken 
und auszubauen. 
Für Erwachsene fanden zum Bei-
spiel eine Frankenkrimilesung, 
eine Reihe zur Stadtgeschichte in 
Kooperation mit der Volkshoch-
schule Fürth und zahlreiche Kunst-
ausstellungen statt. 
Dank einer Spende der Sparkasse 
hat das Zeitungscafé in der Haupt-
stelle einen neuen Anstrich und 
bequeme Sessel mit Wohlfühlat-
mosphäre bekommen. 
Auch für 2015 sind bereits einige 
Neuerungen geplant. Eines der 
größten Projekte wird der Umzug 
der Zweigstelle Stadeln im Juni 
sein.  

Knabenchor in Fürth

Der weltberühmte Windsbacher 
Knabenchor kommt am Freitag, 
26. Juni, 20 Uhr, zu einem von 
der Kulturstiftung der mittelfrän-
kischen Sparkassen geförderten 
Sonder-Konzert mit geistlicher A-
capella Chormusik in die Kirche 
St. Peter und Paul in Poppenreuth. 
Das Repertoire reicht von der Re-
naissance bis zur Moderne, zudem 
sind auch die großen Oratorien von 
Bach, Händel, Mozart, Bartholdy 
und Brahms zu hören.

Karten sind an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen, im Pfarramt 
sowie unter www.reservix.de 
zum Preis von 25 Euro zuzüglich 
Vorverkaufsgebühren erhältlich. 
Das Konzert war ursprünglich 
für den 27. Juni geplant, musste 
aber aus organisatorischen Grün-
den um einen Tag vorgezogen 
werden. Die bereits gekauften 
Karten behalten ihre Gültigkeit 
oder können im Pfarramt zurück-
gegeben werden. 

Pfarrer auf der Straße

Zur diesjährigen Kirchgeldaktion 
gehen Fürther Pfarrerinnen und 
Pfarrer gemeinsam auf die Straße. 
Am Montag, 18. Mai, stehen sie 
mit Dekan Jörg Sichelstiel von 16 
bis 18 Uhr an der Ecke Schwa-

bacher und Rudolf-Breitscheid-
Straße am Riesenkicker und 
möchten mit Passanten ins Spiel 
kommen. Und natürlich auch ins 
Gespräch über das Kirchgeld 
2015. 

Schießsport in Fürth
Ausstellung über Schützengesellschaft
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Harmonische Ménage à trois

Stefanie Boltz und Sven Faller 
haben als Duo „Le Bang Bang“ 
in den vergangenen Jahren in 
der deutschen Musiklandschaft 
für reichlich Furore gesorgt 
und bewiesen, dass es für einen 
spannenden Abend nicht mehr 
als eine Stimme und einen Bass 
braucht. Der Pianist Martin Käl-
berer brillierte als herausragender 
Solo-Künstler an zahlreichen In-

strumenten und als kongenialer 
Begleiter namhafter Künstler. 
Jetzt haben sich die drei zu ei-
ner seelenverwandten Ménage à 
trois zusammengefunden. Von 
dem Ergebnis des harmonischen 
Zusammenspiels können sich 
Musikfreunde am Mittwoch, 20. 
Mai, 20 Uhr, im Kulturforum 
überzeugen. Weitere Infos unter 
www.kulturforum.fuerth.de. 

Machen für eine Weile gemeinsame Sache: Stefanie Boltz und Sven Faller (li.) 
von „Le Bang Bang“ sowie Martin Kälberer. 
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Letzter Termin für Musical

Nach dem großen Erfolg im Ok-
tober 2013 steht am Sonntag, 31. 
Mai, 18 Uhr, erneut das mit dem 
Pulitzerpreis gekrönte Musical 
„next to normal“ im Stadttheater 
auf dem Programm. Als absoluter 
Glücksfall erweist sich einerseits 
die fulminante Besetzung mit Pia 
Douwes und Thomas Borchert an 
der Spitze, andererseits die au-
ßergewöhnlich spannende und 

musical-untypische Handlung. 
Das Broadway-Stück zeigt auf 
berührende Art und Weise das 
Leben einer vermeintlich „nor-
malen“ Familie und beschreibt 
dabei den Kampf einer Frau mit 
einer bipolaren Störung und die 
Auswirkungen, die die Krankheit 
auf ihre Angehörigen hat. Weite-
re Infos unter www.stadttheater.
de. 

Jetzt noch schnell Karten sichern: Der letzte Termin für „next to normal“ ist am 
31. Mai im Stadttheater. 

Neoklassik vom Feinsten

Der britische Komponist, Sänger 
und Produzent Matt Howden spielt 
mit seinem Projekt „SIEBEN“ zur 
Sommersonnenwende am Freitag, 
19. Juni, 20 Uhr (Einlass 19 Uhr), 
im Kulturcafé Zett9 (Theresien-
straße 9). Ob Gedichtvertonungen 
aus der Feder seines Vaters, zahl-
reiche Albumveröffentlichungen 
oder Kompositionen für die BBC: 
Matt Howden alias „SIEBEN“ ist 
ein Tausendsassa. Seiner Geige 
entlockt er ungeahnte Klänge, 
seine Bühnenpräsenz und sein 
Gesang schlagen jedes Publikum 
unweigerlich in seinen Bann. Der 
sympathische Violinen-Virtuose 
ist eine Ein-Mann-Band und be-
geistert gleichermaßen Jung und 
Alt.
Zur Einstimmung gibt es Neoklas-
sik von der Regensburger Grup-
pe Diodati, die mit Cello, Geige, 
Piano und Gesang Melodien zau-
bern, die mal melancholisch, mal 
leidenschaftlich zum Träumen und 
Schwelgen einladen.

Hinweis: Da es sich um ein be-
stuhltes Konzert mit begrenzter 
Sitzplatzanzahl handelt, wird um 
pünktliches Erscheinen gebeten. 
Der Eintritt beträgt zehn Euro. 
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Matt Howden bei einem Auftritt in 
Leipzig. 

Sonstige Veranstaltungen

Vortrag „Soranos von Ephesus“, 
von Gerhard Ziegler, in der Reihe 
„Heil und Heilung in der Antike“, 
Donnerstag, 21. Mai, 19 Uhr, Aula 
des Heinrich-Schliemann-Gymna-
siums, Königstraße 105. Mitveran-
stalter: Freundeskreis Fürth-Xylo-
kastro. Der Eintritt ist frei.
Afternoon Tea mit Lesung von 
Lyndall von Dewitz in englischer 

Sprache zum Garten Polesden 
Lacey, Freitag, 22. Mai, 16.45 
Uhr, Süßkramladen, Mohrenstraße 
6 (Eingang über Schwammberger 
Straße).
Generationenfrühstück im Mehr-
generationenhaus Mütterzentrum 
(MGH), Mittwoch, 27. Mai, 9 bis 
11 Uhr, Kosten drei Euro, Garten-
straße 14. 

Humorist in der Comödie

Der „Schamane des ganzheitlichen 
Humors“, Dave Davis, serviert 
sein drittes Soloprogramm und 
zugleich sein heilsamstes Gebräu: 
„AFRODISIAKA!“ am Sonntag, 
21. Juni, 19.30 Uhr, in der Comö-
die Fürth. Black und kecker denn 
je vermengt Davis geistreiche Co-
medy und hintersinniges Kabarett 
zu einem schwarzrotgoldenen 
Remedium. In köstlichen Dosen 
verabreicht er seine lustvolle Sicht 

auf das geliebte Germany und den 
Rest der Welt.
Die StadtZEITUNG verlost am 
Dienstag, 19. Mai, ab 9 Uhr, 
zwei mal zwei Eintrittskarten 
für die Veranstaltung in der 
Comödie; die ersten beiden An-
ruferinnen und Anrufer unter 
Telefon 974-12 01 gewinnen. Be-
schäftigte der Stadt Fürth sind 
von der Verlosung leider ausge-
schlossen. 
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Fürthermare im Sommer

Im Fürthermare gelten von Mon-
tag, 1. Juni, bis Montag, 14. Sep-
tember, wieder attraktive Som-
mer-Tarifspecials.

Hitzeticket
Mit dem Fürthermare Hitzeticket, 
präsentiert von den „Nürnberger 
Nachrichten“ (NN), werden alle 
Tageskarten-Einzeltarife der Was-
serlandschaft bei sommerlichen 
Temperaturen ab 25 Grad um 50 
Prozent billiger. Gespart werden 
können dadurch bis zu acht Euro. 
Ausschlaggebend ist die Wetter-
vorhersage für den Folgetag in 
den NN und den angeschlosse-
nen Heimatzeitungen sowie unter 

www.wetter.nordbayern.de. Dann 
zahlen Erwachsene mit dem Hit-
zeticket für ihren Tageseintritt nur 
sieben Euro (Werktags-Spartarif) 
beziehungsweise acht Euro (Nor-
maltarif). Das ist günstiger als der 
jeweils gültige Zwei-Stunden-
Preis. Darin inbegriffen ist der 
Eintritt in das Thermal- und Spaß-
bad sowie zusätzlich der Zugang 
zum großen Sommerbad. Wer nur 
das Freibad nutzen möchte, zahlt 
4,50 Euro.

Familienkarte
Temperaturunabhängige Vergüns-
tigungen sind für alle Familien mit 
der attraktiven Sommer-Familien-
karte erhältlich: Einen ganzen Tag 

Badespaß gibt’s für zwei Erwach-
sene und ein Kind schon ab 27,50 
Euro. Für jedes weitere Kind gelten 
günstige Preise.

Sommer-Saunatarif
Ab Juni können sich alle Sauna-
freunde über schlanke Sommer-
preise freuen. Für nur 16 Euro kann 
man mit dem Sommer-Saunatarif 
montags bis freitags, auch während 
der Schulferien, außer an Feierta-
gen, zwischen 10 und 23 Uhr belie-
big lange die Einrichtung nutzen. 
Wie gewohnt sind auch hier die 
komplette Wasserlandschaft sowie 
das Sommerbad inklusive.

Zugang zum 
Sommerbad
Ab Donnerstag, 
14. Mai, gibt es im 
Fürthermare den 
direkten Zugang 
zum Sommerbad. 
Dadurch können 
die Besucher gren-
zenloses Bade- 
und Freizeitver-
gnügen genießen: 
Fun und Action 
im Spaßbad, Ruhe 
und Erholung 
im Thermalbad, 
Wellness in der 
großen mallorqui-
nischen Sauna-
landschaft. Und 
über das Spaß-
bad geht es für 
alle Gäste direkt 
und ganz ohne 
Aufpreis in das 

Sommerbad mit über 2500 Quad-
ratmetern Wasserfläche. 

Sommer-Festival
Während der Sommermonate prä-
sentiert die Bäderlandschaft das 
Sommer-Festival – einen bunten 
Veranstaltungskalender für Groß 
und Klein mit Familien-Erlebnis-
tagen, Schnuppertauchen, Beach-
Volleyball, Aquagymnastik und 
italienische Sommersaunanacht.
Das Fürthermare hat täglich von 10 
bis 23 Uhr geöffnet. Der Zugang 
zum Freibad ist von 10 bis 19.30 
Uhr möglich. Weitere Informatio-
nen und Aktuelles unter www.fu-
erthermare.de oder unter Telefon 
72 30 54-0.  

Juni
13
14
17
18
19
20

Sa

So

Mi

Do

Fr

Sa

Premiere

Baruchs Schweigen 19.30 Uhr
Kammeroper von Ella Milch-Sheriff
Libretto von Yael Ronen
Übersetzung aus dem Hebräischen von Avishai Milstein 
Deutsche Fassung von Vera Giese
Produktion Stadttheater Fürth
Musikalische Leitung: Walter Kobéra
Ausstattung: Thomas Dörfl er
mit Einat Aronstein, Uta Christina Georg, Karl Huml, Shira Karmon, 
Till v. Orlowsky, Eva Resch, Lorin Wey, Mitglieder des jungenChors 
der Musikschule Nürnberg 
Ensemble Kontraste
 Aufzeichnung durch Bayerischer Rundfunk – Studio Franken
 Schirmherrschaft  Generalkonsul des Staates Israel Dr. Dan Shaham, 
anlässlich des Jahrestages „50 Jahre Diplomatische Beziehungen 
Israel – Deutschland“

21 So Grigory Sokolov, Klavier 19.30 Uhr
Einführung: 19.00 Uhr, Foyer 2. Rang
Werke von Johann Sebastian Bach, Ludwig van 
Beethoven und Franz Schubert

24
25

Mi

Do

Onkel Wanja 19.30 Uhr
Schauspiel von Anton Tschechow
Gastspiel Münchner Kammerspiele
Inszenierung: Karin Henkel und Johan Simons

Juli
3 Fr Der Troubadour (Il Trovatore) 19.30 Uhr

Oper von Giuseppe Verdi
Text von Salvatore Cammarano
Gastspiel Theater Freiburg
Musikalische Leitung: Gerhard Markson
Inszenierung: Rudi Gaul/Heiko Voss

8
9

10
11

Mi

Do

Fr

Sa

Giuditta 19.30 Uhr
Musikalische Komödie von Franz Lehár
Text von Paul Knepler und Fritz Löhner-Beda
Gastspiel Staatsoperette Dresden
Musikalische Leitung: Christian Garbosnik
Inszenierung: Robert Lehmeier | Ausstattung: Markus Meyer

18
19
21
22
23
24
25
26

Sa

So

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Romeo and Juliet jeweils 20.00 Uhr
mit den Bad Boys of Dance (26.7. auch 15.30 Uhr)
Rasta Thomas‘ „Romeo and Juliet“
Veranstalter NürnbergMusik
Choreografi e: Adrienne Canterna
Musik: Antonio Vivaldi, David Guetta, Lady Gaga, Katy Perry, 
The Righteous Brothers, Alphaville u.a.

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten Ticket-Online Vorverkaufsstellen

Juni/Juli 2015

Telefon 0911 - 9 74 24 00 - Fax 0911 - 9 74 24 44
www.stadttheater.de - theaterkasse@fuerth.de
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Haus der Volkshochschule
Hirschenstr. 27

Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 
www.vhs-fuerth.de · info@vhs-fuerth.de

Sprachen

Beruf

Gesellschaft

Grundbildung

Kultur

Gesundheit

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: 
Mo, Di, Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr
Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr

Das vhs Bistro ist Mo-Fr von 09.00-14.00 Uhr und
samstags je nach Hausbelegung geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch 
Plätze frei:

Altersvorsorge – Strategie schlägt Zufall! 
(15301): Mi 10.06., 18:30-20:30 Uhr, 11,80 €

Yoga für Männer (40011): Mi 20.05., 
16:30-17:45 Uhr, 5,20 €

Zumba®-Fitness (44174): Ab 22.05. (5 x), 
Fr 15:00-16:00 Uhr, 27,90 €

Was schnell geht und schmeckt! (47208): 
Di 19.05., 18:00-21:15 Uhr, 27,90 € 
(inkl. Materialkosten)

Käse und Wein - eine Liaison fürs Leben 
(47111) Schaf und Ziege: Mi 20.05., 19:00-
21:00 Uhr, 38,- € (inkl. Materialkosten) 

Hilfe für Erdbebenopfer 
Bei dem verheerenden Erdbeben 
Ende April in Nepal, einem der 
ärmsten Länder der Welt, sind tau-
sende Menschen gestorben, Hun-
derttausende wurden  verletzt und 
sind zum Teil ohne ausreichende 
Versorgung mit Wasser, Lebens-
mitteln und medizinischer Hilfe. 
Der gemeinnützige Verein „hima-
laya friends“ sammelt Spenden für 
die direkte Hilfe an die Betroffe-
nen in Nepal, die durch große Or-
ganisationen nicht erreicht werden. 
Die Zuwendungen kommen laut 
Vereinsangaben direkt und ohne 
Abzug von Verwaltungskosten 
bei den bedürftigen Menschen an. 
Spendenkonto: Raiffeisenbank 
Zirndorf, Konto 0000007200, BLZ 
760 696 69, IBAN DE 9376 0696 
6900 0000 7200, BIC GENODEF-
1ZIR; weitere Infos im Internet un-
ter www.himalaya-friends.de

Dokumentation im BR
Das Bayerische Fernsehen (BR) 
nimmt das 125-jährige Bestehen 
der Rummelsberger Brüderschaft 
zum Anlass, die Geschichte und 
Gegenwart der Gemeinschaften 
und der Diakonie in der Sende-
reihe „Stationen Dokumentati-
on“ am Vortag des Jahresfestes 
– Mittwoch, 13. Mai, 19 Uhr 
(Wiederholung 14. Mai, 1.50 Uhr) 
– vorzustellen. Weitere Infos unter 
www.br.de/fernsehen/bayerisches-
fernsehen/programmkalender/sen-
dung-893836.html.

Amtsgericht Fürth
Der Dienstbetrieb des Amtsge-
richts Fürth ist am Mittwoch, 13. 
Mai, wegen eines Gemeinschafts-
ausflugs eingeschränkt.

Geschlossen
Die Erddeponie in Burgfarrnbach 
ist an den Freitagen, 15. Mai und 
5. Juni, geschlossen.

Nicht erreichbar
Die Abteilung Sozialversiche-
rungsrecht des Amtes für Soziales, 
Wohnen und Seniorenangelegen-
heiten (ehemals Versicherungsamt)  
ist am Dienstag, 19. Mai, aufgrund 
von Personalengpässen telefonisch 
nicht zu erreichen.

Beruflicher Wechsel
Matthias Rapsch, bayerischer Lan-
dessekretär des Christlichen Vereins 
Junger Männer (CVJM), wechselt 
als Evangelist und Familienfreizeit-
arbeiter zum 1. Oktober zur Deut-
sche Zeltmission e.V. nach Siegen.

Erfolgreiche Tänzerinnen
Die Fürtherinnen Charlotte Karl 
(13 Jahre) und Nina Ammon (17 
Jahre) von der Ballettschule Argen-
tato-Seiler haben den Eignungstest 
und die Aufnahmeprüfung an der 
Akademie des Tanzes (Staatliche 
Balletthochschule Mannheim) be-
standen. Letztere wird ab Septem-
ber ihr Studium, die professionelle 
Berufsausbildung im Fach klassi-
sches Ballett, beginnen.

Yogakurse
In den Yogakursen (zehn Einheiten) 
des Bayerischen Roten Kreuzes sind 
noch Plätze frei. Sie finden diens-
tags von 9.15 bis 10.45 Uhr und 
17.30 bis 19 Uhr im Grete-Schicke-
danz-Heim, Friedrich-Ebert-Straße 
4, statt. Weitere Informationen und 
Anmeldung erteilt Hildegard Wer-
ling unter Telefon 779 81 28.

Ferien auf Umweltstation
Die Umweltstation Lias-Grube Un-
terstürmig bietet ein abwechslungs-
reiches Pfingstferienprogramm für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Familien an. Alle Angebote, 
auch zum Jahresprogramm, Anmel-
dung und weitere Informationen: Te-
lefon (09545) 95 03 99 oder E-Mail 
info@umweltstation-liasgrube.de. 

In aller Kürze

Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 18:00
Samstag 10:00 - 13:00 

Zum Wasserhaus 6 • 90556 Cadolzburg
Telefon: 09103 8373 • Fax: 09103 8339
E-Mail: info@rauch-fl iesen.de
Internet: www.rauch-fl iesen.de

Fliesenausstellung mit neuesten Trends

Individuelle 3D-Visualisierung
ihres neuen Badezimmers

kompetente Beratung

Qalitätsbewusste,
eigene Verlegung

Jeden

ersten Sonntag

im Monat:

Schausonntag

von 13.00 bis

17.00 Uhr

Fliesenausstellung mit neuesten Trends-  Barrierefreie Bäder 
-  Kundendienst 
-  Sanitär/Heizung
-  Instandhaltung 
 & Reparatur
-  Umbau/Sanierungs-
 arbeiten
-  Entwässerungstechnik
-  Wasseraufbereitung

Dr.-Wild-Str. 9 | Fürth
Tel.: 0911 / 61 88 61

PROMEDICA PLUS Fürth
Wolfgang Herrmann
Storchenstraße 72a  |  90765  Fürth 
info@fuerth.promedicaplus.de
www.fuerth.promedicaplus.de

Tel. 0911 – 80 19 783

24h Betreuung und  
  Pflege zu Hause
	 •	Fürsorglich	 
	 •	In	hoher	Qualität
	 •	Zu	fairen	Preisen	

� Versandkartons
� Lagerkartons
� Wellpappkartons
� Umzugskartons

Oststraße 116
90763 Fürth

Tel. (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de

K A R T O N A G E N
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Keinen Alkohol an Kinder und 
Jugendliche
Nach § 9 Jugendschutzgesetz (Ju-
SchG) dürfen in Gaststätten, Ver-
kaufsstellen oder sonst in der Öf-
fentlichkeit
a)  Branntwein, branntweinhaltige 

Getränke oder Lebensmittel, die 
Branntwein in nicht nur geringfü-
giger Menge enthalten, an Kinder 
und Jugendliche

b)  andere alkoholische Getränke 
(zum Beispiel Bier) an Kinder 
und Jugendliche unter 16 Jahren

weder abgegeben noch darf ihnen 
der Verzehr gestattet werden. 
Die Abgabe anderer alkoholischer 
Getränke an Jugendliche unter 16 
Jahren ist in Gaststätten, Verkaufs-
stellen oder sonst in der Öffentlich-
keit nur dann gestattet, wenn diese 
von einer personensorgeberechtigten 
Person begleitet werden.
In der Öffentlichkeit dürfen alkoho-
lische Getränke nicht in Automaten 
angeboten werden. Dies gilt nicht, 
wenn ein Automat an einem für 
Kinder und Jugendliche unzugängli-
chen Ort oder wenn ein Automat in 
einem gewerblich genutzten Raum 
aufgestellt und durch technische 
Vorrichtungen oder durch ständi-
ge Aufsicht sichergestellt ist, dass 
Kinder und Jugendliche unter 16 
Jahren alkoholische Getränke nicht 
aus dem Automaten entnehmen kön-
nen. Branntwein oder überwiegend 
branntweinhaltige Lebensmittel 
dürfen gem. § 20 Abs. 1 Nr. 1 Gast-
stättengesetz (GastG) in Automaten 
generell nicht angeboten werden.
Alkoholhaltige Süßgetränke im Sin-
ne des § 1 Abs. 2 und 3 des Alkopop-
steuergesetzes dürfen gewerbsmäßig 
nur mit dem Hinweis „Abgabe an 
Personen unter 18 Jahren verbo-
ten, § 9 Jugendschutzgesetz“ in den 
Verkehr gebracht werden. Dieser 
Hinweis ist auf der Fertigpackung 
in der gleichen Schriftart und in der 
gleichen Größe und Farbe wie die 
Marken- oder Phantasienamen oder, 
soweit nicht vorhanden, wie die Ver-
kehrsbezeichnung zu halten und bei 

Flaschen auf dem Frontetikett anzu-
bringen.
Kind im Sinne des Gesetzes ist, wer 
noch nicht 14, Jugendlicher, wer 14, 
aber noch nicht 18 Jahre alt ist.
Personensorgeberechtigte Person 
ist, wem allein oder gemeinsam mit 
einer anderen Person nach den Vor-
schriften des Bürgerlichen Gesetz-
buches die Personensorge zusteht.
Zuwiderhandlungen gegen die vor-
stehenden Bestimmungen des GastG 
können als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße bis zu 5000 Euro, bei 
Zuwiderhandlungen gegen das JuS-
chG kann die Geldbuße bis zu 50 000 
Euro betragen.

Entrichtung der Gewerbesteuer-
vorauszahlungen und Grundab-
gaben
Am 15. Mai 2015 wird die II. 
Vierteljahresrate 2015 für Ge-
werbesteuervorauszahlungen und 
Grundabgaben fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den 
zuletzt zugestellten Bescheiden zu 
entnehmen. Bei fast allen Fürther 
Geldinstituten kann auf die Konten 
der Stadtkasse Fürth einbezahlt oder 
überwiesen werden.
Bitte dabei unbedingt Adresse, 
Personenkontonummer und For-
derungsart angeben.
Verrechnungsschecks bitte an die 
Stadtkasse Fürth senden. Ein Be-
gleitschreiben dazu erübrigt sich, 
wenn der Scheck die vorgenannten 
Angaben enthält. Bareinzahlungen 
bei der Stadtkasse sind nicht mög-
lich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht 
vollständiger Zahlung ist für jeden 
angefangenen Monat ein Säumnis-
zuschlag von eins von Hundert des 
auf den nächsten durch fünfzig Euro 
teilbaren abgerundeten rückständi-
gen Betrages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnis-
se braucht sich zu machen, wer das 
SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren 
wählt. Antragsformulare werden auf 
Wunsch zugesandt. Auskunft erteilt 
die Stadtkasse Fürth, Telefon 974-
14 10, -14 14, -14 16 bis -14 18 und 
-14 22 bis -14 24.

Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. 
Bei der Übergabe eines Grundstü-
ckes auf einen anderen Eigentümer 
ist der bisherige Eigentümer so 
lange grundsteuerpflichtig, bis das 
Finanzamt das Grundstück auf den 
neuen Eigentümer fortgeschrieben 
hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 1. Janu-
ar des auf den Eigentumsübergang 
folgenden Jahres. Andere vertrag-
liche Abmachungen sind privat-
rechtlich; sie ändern nichts an der 
Steuerpflicht und können daher von 
der Steuerverwaltung nicht berück-
sichtigt werden.
Fürth, 27. April 2015, STADT FÜRTH
I.A. Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Neubau eines „Sconto“ 
Möbeldiscounter und eines Parkhau-
ses
Grundstück: In der Schmalau, Ge-
markung Sack, Flur-Nummer 680/3, 
680/4, 680/6, 680/7
Antragsteller: Krieger Grund-
stück GmbH, Am Rondell 1, 12529 
Schönefeld
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nummer 390 wird nach 
§ 31 Abs. 2 Baugesetzbuch gemäß 
den eingereichten Bauvorlagen Be-
freiung für den Neubau eines Mö-
beldiscounters anstatt eines Bau-, 
Heimwerker- und Gartenmarktes 
erteilt.
Begründung
Die Begründung hierzu kann den 
Ausführungen des Bauherrn (Schrei-
ben vom 20. Oktober 2014) entnom-
men werden. Der Bau- und Werk-
ausschuss der Stadt Fürth hat mit 

Beschluss vom 15. April 2015 der 
Befreiung von der Festsetzung zu-
gestimmt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage eines Dritten (Nachbar) 
gegen diesen Bescheid hat keine 
aufschiebende Wirkung (§212a 
Abs. 1 Baugesetzbuch − BauGB). 
Möglich ist ein Antrag zum Ver-
waltungsgericht Ansbach, die auf-
schiebende Wirkung der Klage wie-
der herzustellen (§§ 80a i. V. m. 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
− VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

>> Fortsetzung auf Seite 18 >>
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Hinweis
Die Rechtsmittelfrist beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung des 
Bescheides in der StadtZEITUNG 
der STADT FÜRTH. 
Die Akte des Genehmigungsver-
fahrens kann bei der Bauaufsicht, 
Hirschenstraße 2, Zimmer 140, 
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Mehr-
familienhauses mit sechs Wohnein-
heiten und sieben Stellplätzen
Grundstück: Löwensohnstraße, 
Gemarkung Fürth, Flur Nummer 
1300/12, 1300/25, 1300/10
Antragsteller: Michael Greller, 
90587 Veitsbronn, Adalbert-Stifter-
Straße 8
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 
Ansbach, Hausanschrift: Prome-
nade 24, 91522 Ansbach, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichtes erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (STADT FÜRTH) und 
den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angege-
ben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Kla-
ge wieder herzustellen (§§ 80a i. V. 
m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO).

Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Errichtung eines Mehr-
familienhauses mit 22 Wohneinhei-
ten und 24 Stellplätzen
Grundstück: Gallasstraße, Flur-
Nummer 268, Gemarkung Dambach
Antragsteller: deCondo Wohnbau 
GmbH, Dammstraße 5, 90443 Nürn-
berg
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Kla-
ge wieder herzustellen (§§ 80a i. V. 
m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung ei-
ner Büroeinheit im Erdgeschoss 
zu sieben Studenten-Appartements 
hier: Änderung in sechs Studenten-
Zimmer
Grundstück: Hornschuchpromena-
de 31, Flur-Nummer 1035/17, Ge-
markung Fürth
Antragsteller: Dritte WIDe Ver-
mietungs GmbH & Co. FRANKO-
NIA 3 KG, Ebermannstadt
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 68 Abs. 2 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Der Antrag mit dem Aktenzeichen 
2014/0166/602/VG/S vom 7. Mai 
2014 hat sich durch den Änderungs-
antrag erledigt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-

kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen vier Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der Kla-
ge wieder herzustellen (§§ 80a i. V. 
m. 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichts-
ordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig. Kraft Bundesrechts 
ist bei Rechtsschutzanträgen zum 
Verwaltungsgericht seit 1. Juli 2004 
grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können nach vorheri-
ger Terminvereinbarung bei der 
Bauaufsicht, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 133, eingesehen werden.

Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die städtische Abfall-
wirtschaft – Abfallwirtschafts-
satzung vom 4. Mai 2015
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von 
Art. 7 Abs. 5 des Bayerischen Ab-
fallwirtschaftsgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. 
August 1996 (GVBl. S. 396, ber. S. 
449), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286) in 
Verbindung mit Art. 23, Art. 24 Abs. 

<< Fortsetzung von Seite 17  <<
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1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl. S. 
796), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286), 
folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die städtische Abfall-
wirtschaft - Abfallwirtschaftssat-
zung vom 3. Januar 2014 (StadtZEI-
TUNG Nummer 1 vom 15. Januar 
2014)
Art. 1
In § 19 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 werden 
die Worte „und Bauschutt“ gestri-
chen.
Art. 2
Diese Satzung tritt am 1. Juni 2015 
in Kraft. 
Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 22. April 2015 beschlos-
sen. Sie wird hiermit ausgefertigt 
und amtlich bekannt gemacht.
Fürth, 4. Mai 2015, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Satzung zur Änderung der Sat-
zung für die Erhebung von Ge-
bühren für Leistungen der städ-
tischen Abfallwirtschaft vom 4. 
Mai 2015
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von 
Art. 7 Abs. 5 des Bayerischen Ab-
fallwirtschaftsgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. 
August 1996 (GVBl. S. 396, ber. 
S. 449), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 
286) in Verbindung mit Art. 23, 
Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 
2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 22. Juli 2014 
(GVBl. S. 286) folgende Satzung zur 
Änderung der Satzung für die Erhe-
bung von Gebühren für die Leistun-
gen der städtischen Abfallwirtschaft 
vom 9.Juni 2008 (StadtZEITUNG 
Nummer 23 vom 18. Juni 2008), 
zuletzt geändert durch Satzung vom 
15. Oktober 2014 (StadtZEITUNG 
Nummer 19 vom 22. Oktober 2014):
Art. 1
1. In § 4 Abs. 6 wird der Betrag für 
Bodenaushub von „0,0445 Euro“ auf 
„0,0735 Euro“ geändert.
2. § 4 Abs. 6 wird wie folgt geändert:
a) die Worte „-und Bauschutt“,
b) der Buchstabe „a)“, 
c) der Buchstabe „b)“ samt Zusatz 
„Bauschutt zehn Kilogramm pro 
0,199 Euro“

d) der Satz „Die Abgabepreise für 
Komposterde/Gemisch betragen bis 
zu einer Tonne fünf Euro/Pauschale, 
bei mehr als einer Tonne 6,50 Euro 
pro Tonne“
werden gestrichen.
Art. 2
Diese Satzung tritt am 1. Juni 2015 
in Kraft. 
Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 22. April 2015 beschlos-
sen. Sie wird hiermit ausgefertigt 
und amtlich bekannt gemacht.
Fürth, 4. Mai 2015, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Vollzug des Tierseuchengeset-
zes und der Bienenseuchenver-
ordnung: Bekämpfung der Varro-
atose im Stadtgebiet Fürth
Die Stadt Fürth erlässt folgende All-
gemeinverfügung:
1. Es wird angeordnet, dass alle 
Halter von Bienenvölkern auf dem 
Gebiet der Stadt Fürth diese nach 
Tracht-Ende mit den zugelassenen 

Mitteln gegen Varroamilben zu be-
handeln haben.
2. Von dieser Anordnung können 
auf Antrag Völker ausgenommen 
werden, die für Versuchszwecke 
vorgesehen sind, die die Zucht auf 
Varroaresistenz vorantreiben sollen.
3. Die unter Nummer 1 angeordne-
ten Maßnahmen sind bis zum Ablauf 
des Behandlungsjahres 2015 durch-
zuführen.
4. Diese Allgemeinverfügung gilt 
am Tag nach der Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Stadt Fürth als be-
kannt gegeben.
Hinweis:
a) Auch in diesem Jahr können zur 
Behandlung gegen Varroamilben 
staatlich geförderte Behandlungs-
mittel eingesetzt werden. 
Die Bestellung und Abgabe von för-
derfähigen Mitteln erfolgt durch die 
Stadt Fürth, Amt für Umwelt, Ord-
nung und Verbraucherschutz /Ve-
terinärwesen, Schwabacher Straße 
170, 90763 Fürth, Telefon 974-14 82 
oder -14 83. 

Bestellungen müssen von den einzel-
nen Imkern unter Angabe von Name 
und Adresse, der aktuellen Anzahl 
der zu behandelnden Bienenvölker 
sowie der Menge der bestellten Var-
roabekämpfungsmittel erfolgen.
b) Nach § 1 a der Bienenseuchenver-
ordnung ist die Bienenhaltung der 
zuständigen Stelle (Stadt Fürth, Amt 
für Umwelt, Ordnung und Verbrau-
cherschutz/Veterinärwesen) unter 
Angabe der Anzahl der Bienenvöl-
ker und des Standorts mitzuteilen. 
Soweit noch nicht geschehen, ist 
dies unverzüglich nachzuholen. Än-
derungen sind ebenfalls anzuzeigen.
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayeri-
sches Verwaltungsverfahrensgesetz 
ist nur der verfügende Teil der All-
gemeinverfügung öffentlich bekannt 
zu machen. Die Allgemeinverfügung 
liegt mit Begründung und Rechtsbe-
helfsbelehrung im Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz der 
Stadt Fürth, Schwabacher Straße 
170, 90763 Fürth, Zimmer 308/309, 
aus und kann während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen wer-
den.
Fürth, 27. April 2015, STADT FÜRTH, 
Im Auftrag
Christoph Maier,  
berufsmäßiger Stadtrat

Öffentliche  
Ausschreibung

Öffentliche Ausschreibung
Öffentlicher Auftraggeber (Verga-
bestelle): Stadtentwässerung Fürth, 
Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, Te-
lefon 974-31 06, Fax 974-31 08, E-
Mail submission@fuerth.de, Internet 
www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Internet 
auf der Seite www.fuerth.de unter 
Fürther Rathaus/Ausschreibungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung.
Maßnahme: Neubau eines Misch-
wasserkanals in der Futuriastraße in 
Fürth.
Art der Leistung: Kanalbauarbei-
ten.
Ort der Ausführung: Futuriastraße 
im Ortsteil Weikershof, Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 6. Juli bis 28. August 2015.
Angebotseröffnung: 2. Juni 2015, 
11.15 Uhr. 

Netto 
(€/m³)

Brutto
(€/m³)

Arbeitspreis 2,12 2,27

Trinkwasserpreise ab 1. Juni 2015

Die Bruttopreise enthalten die Mehrwertsteuer von derzeit sieben Prozent und sind auf die zweite Stelle 
nach dem Komma gerundet.

Die infra informiert:
Trinkwasserpreise zum 
1. Juni 2015
Seit 2010 sind die Fürther Trinkwasserpreise stabil. Zum 1. Juni 2015 ist jedoch eine Neugestal-
tung des Tarifsystems unumgänglich. Grund dafür sind einerseits rückläufige Wasserverbrauchs-
mengen der Kunden und andererseits ein steigender Investitionsbedarf, um dauerhaft die hohe 
Qualität und Sicherheit des Fürther Trinkwassers gewährleisten zu können.
Von 2010 bis voraussichtlich 2018 werden rund 53 Millionen Euro in die Fürther Trinkwasserver-
sorgung investiert worden sein. Der neue Trinkwasserspeicher an der Alten Veste kostete allein 
3,5 Millionen Euro. Hinzu kamen Investitionen in die Wasseraufbereitung im Bereich des ehema-
ligen Zweckverbandes zur Wasserversorgung des Knoblauchlandes. Weiterhin muss die 33 Kilo-
meter lange Fernwasserleitung aus Allersberg für rund 30 Millionen Euro saniert werden.
Damit kosten zum 1. Juni 2015 1.000 Liter Trinkwasser 2,27 Euro brutto. Hinzu kommt je nach 
Zählergröße der Grundpreis. Nimmt man den durchschnittlichen Jahresverbrauch eines Fürther 
Drei-Personen-Haushaltes von 120 Kubikmetern, entstehen so Mehrkosten von rund 2,60 Euro 
pro Person und Monat.
Um gegebenenfalls Nachzahlungen bei der kommenden Verbrauchsabrechnung zu vermeiden, rät 
die infra ihren Kunden, sich mit dem Kundenservice der infra unter Telefon 0911 9704-4000 in Ver-
bindung zu setzen oder online im infra-Kundenportal die Abschlagszahlungen anzupassen. Die 
Preisanpassung gilt für alle Wasserkunden der infra, auch Gewerbe- und Industriebetriebe.
Weitere Informationen rund um die neuen Trinkwasserpreise finden Sie unter www.infra-fuerth.de 
oder in der aktuellen Kundenzeitschrift der infra.

Nenndurchlass 
(m³/h)

Netto
(€/Jahr)

Brutto
(€/Jahr)

QN 2,5 (DN 25 mm) 91,92 98,35

QN 6 (DN 25 mm) 91,92 98,35

QN 10 (DN 40 mm) 145,92 156,13

QN 15 (DN 50 mm) 284,64 304,56

QN 40 (DN 80 mm) 509,28 544,93

QN 60 (DN 100 mm) 760,80 814,06

QN 150 (DN 150 mm) 1.018,56 1.089,86

*Für größere Wasserzähler werden die Grundpreise durch die infra festgesetzt. Bei Verbundzählern ist für 
jeden eingebauten Wasserzähler der Grundpreis entsprechend der Zählergröße zu entrichten. 

Grundpreise* für Wasserzähler nach Nenndurchlass
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verletzun-
gen, Erkrankungen oder bei Kran-
kentransporten ist die Integrierte 
Leitstelle (ILS) Nürnberg rund um 
die Uhr unter Telefon 112 erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr 
bis Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 
13 Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr, 
Donnerstag, 18 Uhr bis Frei-
tag, 8 Uhr, Freitag, 18 Uhr bis 
Montag, 8 Uhr sowie am Fei-
ertagvorabend, 18 Uhr bis zum 
darauf folgenden Werktag, 8 Uhr 
erfolgt die Vermittlung dienst-
tuender Ärzte und Fachärzte in 
dringenden Fällen über die Ruf-
nummer 116 117. Fachärzte ma-
chen jedoch keine Hausbesuche. 
Schön Klinik Nürnberg Fürth, 
24-Stunden-Notaufnahme für alle 
Kassen, Durchgangsarzt, Telefon 
97 14-666, Fürth, Europaallee 1.
Ärztliche telefonische Beratung ist 
über die Rufnummer 116 117 mög-
lich. Für gehfähige Patienten steht 
Mittwochnachmittag von 15 bis 18 
Uhr und an Samstagen, Sonn- und 
Feiertagen von 9 bis 18 Uhr die 
Notfall-Bereitschafts praxis, Tele-
fon 97 69 66 40, auf dem Gelände 
des Klinikums Fürth in der ehema-
ligen Frauenklinik, Zufahrt über 
Robert-Koch-Straße (Parkschein 
wird entwertet), zur Verfügung. 
Bitte die Versichertenkarte nicht 
vergessen! Hausbesuche werden 
nur bei bettlägerigen Patienten 
durchgeführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Priv 
AD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-
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schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr 
am Donnerstag, 14., und Freitag, 
15. Mai, von Zahnarzt Dr. Siegbert 
Neuwirth, Schwabacher Straße 3, 
Telefon 77 77 90,
am Samstag, 16., und Sonntag, 17. 
Mai, von Zahnärztin Dr. Jeannet-
te Kamm, Waldstraße 36, Telefon 
766 52 52,
am Samstag, 23., und Sonntag, 24. 
Mai, von Zahnarzt Ziad Ahmad, 
Bernbacher Straße 15, Telefon 
75 57 93,
am Montag, 25. Mai, von Zahnarzt 
Dr. Jens Heerklotz, Poppenreuther 
Straße 3, Telefon 790 64 06, wahr-
genommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Donners-
tag von 18 bis 24 Uhr, Freitag von 
16 bis 24 Uhr und Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen von 10 bis 
24 Uhr, unter Telefon 42 48 55-0 zu 
erreichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts-
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. An 
Sonn- und Feiertagen hat die tier-
ärztliche Fachpraxis Dr. Ursula 
Heim, Strudelweg 48, Telefon 
79 32 78, von 8 bis 12 Uhr, für 
Notfälle geöffnet. 

1 Apotheke im Bahnhof- 
Center  
Gebhardtstraße 2,  
90762 Fürth, 74 96 74

2  Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, 77 49 26

3  West-Apotheke 
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, 73 18 54

4  Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5, 
90766 Fürth, 73 10 53

5  Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25, 
90762 Fürth, 74 87 60

6  Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155, 
90763 Fürth, 71 24 91

7  Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2,  
90765 Fürth-Stadeln, 
97 68 56 90

7 St.-Pauls-Apotheke 
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, 77 14 83

8  Jakobinen-Apotheke 
Nürnberger Straße 67, 
90762 Fürth, 70 68 67

8  Apotheke zur grünen  
Schlange Kapellenplatz 1,  
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
75 17 41

9  Berolina-Apotheke,  
König straße 134,  
90762 Fürth, 77 26 18

10 Mohren-Apotheke  
König straße 82,  
90762 Fürth, 77 01 96

11 Apotheke am Prater 
Erlanger Straße 63, 
90765 Fürth, 790 69 31

12 Fichten-Apotheke 
Schwabacher Straße 85, 
90763 Fürth, 77 40 50

Mittwoch 13.5.2015 Nr.  4
Donnerstag 14.5.2015 Nr.  5
Freitag 15.5.2015 Nr.  6
Samstag 16.5.2015 Nr.  7
Sonntag 17.5.2015 Nr.  8
Montag 18.5.2015 Nr.  9
Dienstag 19.5.2015 Nr. 10
Mittwoch 20.5.2015 Nr. 11
Donnerstag 21.5.2015 Nr. 12
Freitag 22.5.2015 Nr. 13
Samstag 23.5.2015 Nr. 14
Sonntag 24.5.2015 Nr. 15
Montag 25.5.2015 Nr. 16
Dienstag 26.5.2015 Nr. 17
Mittwoch 27.5.2015 Nr. 18
Donnerstag 28.5.2015 Nr. 19

12 Frosch-Apotheke 
Vacher Straße 462,  
90768 Fürth-Vach,  
765 86 38

13 ABF-Apotheke  
Königswarterstraße  
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, 97 71 50

14 Kleeblatt-Apotheke 
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, 780 65 65

15 PoppenreutherApotheke 
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, 21 07 03 85

15 Apotheke am Europakanal 
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, 60 35 33

16 Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, 376 56 60

17 Schwanen-Apotheke 
Erlanger Straße 11, 
90765 Fürth, 790 73 50

18 Apotheke im Forum 
Bahnhofplatz 6, 
90762 Fürth, 50 72 01 30

19 Dürer-Apotheke 
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, 73 54 00

20 Süd-Apotheke  
Flößaustraße, Ecke  
Hätznerstraße 2, 90763 Fürth, 
71 37 38

21 ABF-Apotheke  
Breitscheidstraße 
Rudolf-Breitscheid- 
Straße 41,  
90762 Fürth, 77 33 36

22 Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6,  
90762 Fürth, 77 96 82

23 Friedrich-Apotheke 
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, 77 16 25

24 Alpha-Apotheke  
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, 971 22 38

25 Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth,  
790 77 00

25 Apotheke am Stadtwald 
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
72 27 45

26 Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36, 
90763 Fürth,  
766 83 20

Tagesaktuelle Änderungen unter: 
www.blak.de 

Apotheken-Nachtdienste

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!
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Familiennachrichten

Anmeldung  
der Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Gerhard Fuchs – Petra Gschmeiss-
ner, Steubenstr. 50; Peter Fild – 
Gabi Schöberl, Vacher Str. 151; 
Sven Klier – Pia Hußnätter, Er-
hard-Segitz-Str.

Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Alexander Valentini – Simone 
Bauhuber, Riemenschneiderstr. 
34; Thomas Dollinger – Manuela 
Greim, Weinbergstr. 48; Daniel 
Bräutigam – Nina Loos, Irisweg 
23; Rosario Ferrante – Maria Bos-
carino, Hardstr. 1; Hakan Kahrama-
noglu, Max-Planck-Str. 12 – Meral 
Sahin, Vacher Str. 14a; Ufuk Önder 
– Gülşan Gökbulut, Erlanger Str. 
28; Christian Kleemann – Judith 
Mayershofer, Goethestr. 1; Niels 
Hebestreit – Antje Schulze Schleit-
hoff, Königstr. 35.

Geburten
Verena König-Müller – Marc 
Müller, Tochter Melina Müller; 
Fitime und Mentor Hajrulla-
hi, Sohn Emir; Monika Gareiß 
und Thomas Vocke, Sohn Felix 
Gareiß; Alexandra und Manuel 
Trommer, Tochter Sarah-Sophie, 

Wiesenstr. 26; Carina Sofia Cai-
xinha Faleiro, Tochter Ariella 
Maria, Hardstr. 110; Kathrin und 
Bernd Wedel, Sohn Jonathan Hel-
mut, Diespeck; Simone und Da-
niel Schubert, Sohn Alexander, 
Cadolzburg; Ania und Silvano 
Cuppone, Sohn Leandro, Benno-
Mayer-Str. 8; Natthicha und Mar-
tin Ehmer, Sohn Mawin Finn; Sel-
can und Serkan Karacalar, Sohn 
Kerem, Schwabach; Sandra und 
Stefan Grimm, Tochter Isabella 
Sophie; Jasmin und Sebastian Jau-
ernig, Sohn Leo, Großhabersdorf; 
Dietlind und Maximilian Drexler, 
Sohn Lion Jonas Lucian, Kaiser-
str. 4; Christine und Ulrich Lin-
demann, Tochter Paulina Soraya, 
Cadolzburg.

Sterbefälle
Ida Griger (79), Coseler Str. 7; Os-
kar Lingg (68), Laubenweg 28; Hil-
degard Brütting (83), Oberasbach; 
Walter Menderlen (60), Nürnberg; 
Anna Schwab (76), Olivaer Str. 
1; Heinrich Jordan (83), Kutzer-
str. 78; Lieselotte Conradty (77), 
Vacher Str. 474; Manfred Vasel 
(86), Friedrich-Ebert-Str. 4; Elisa-
beth Niebelschütz (91), Schloßhof 
25; Otto Ryschawy (83), Seerosen-
str. 7. 

Blut spenden

Der nächste Blutspendetermin 
findet am Dienstag, 19. Mai, von 
14.30 bis 20 Uhr, im BRK-Haus, 
Henri-Dunant-Straße 11, statt. Das 
Jugendrotkreuz bietet ab 17 Uhr 

Sichere Medikamenteneinnahme

Jeder fünfte Patient, der langfristig 
Medikamente einnimmt, setzt diese 
vorzeitig ab. Dies gefährdet nicht 
nur den Behandlungserfolg, son-
dern kann auch hohe Folgekosten 
für das Gesundheitssystem verur-
sachen. Deshalb klären 298 mittel-
fränkische Apotheken gemeinsam 
mit der AOK und dem Bayerischen 
Apothekerverband (BAV) noch bis 
30. Juni über die richtige Einnah-
me von Arzneimitteln auf. Erstmals 
wird die Kampagne wissenschaft-
lich von der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg 
begleitet. Eine Übersicht der teil-
nehmenden Apotheken mit Bera-
tung auf Englisch, Türkisch, Rus-
sisch und Französisch gibt es auf 

Schnittblumen
    und Pflanzen
    aus der Region.

Alte Reutstraße 62
90765 Fürth

Tel. 0911-7 90 66 60
www.blumen-sueberkrueb.de

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

  Ältestes  Fürther  Bestattungsunternehmen   

Geyer 
 

          Bestattungen 

 

  (0911)  77 10 38 
 

Wir sind für Sie jederzeit erreichbar und gestalten die Trauerfeier 
nach Ihren ganz persönlichen Wünschen. 

90766 Fürth, Friedrich-Ebert-Straße 15 

H I T Z  N A T U R S T E I NH I T Z  N A T U R S T E I N
individuelle, stilvolle

GRABMALE
friedenstr. 32 - 90765 fürth
tel 0911/7906195 fax 0911/791382

seit 1906

www.hitz-naturstein.de

www.aok-mittelfranken.de. AOK-
Versicherte können in diesem 
Zeitraum ihre einzunehmenden 
Präparate auf Wechselwirkungen 
und Einnahmefehler überprüfen 
lassen.  

eine Kinderbetreuung an. Mitzu-
bringen sind der Blutspendepass 
oder ein Lichtbildausweis (Per-
sonalausweis, Reisepass, Führer-
schein). 
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Ferien-Fußballschule

Auf dem Sportgelände des ASV 
Vach (Am Sportplatz II) findet 
von Freitag, 5., bis Sonntag, 7. 
Juni, jeweils 9 bis 17 Uhr, eine 
Ferien-Fußballschule für Mäd-
chen und Jungen im Alter von 
acht bis 14 Jahren statt. Für das 
Training erhalten alle Teilneh-
mer ein Shirt, eine Short, Stutzen 

und Ball im adidas-Design sowie 
eine Trinkflasche. Die Kosten 
betragen inklusive Mittagessen, 
Obst und Getränke 129 Euro, Ge-
schwisterkinder zahlen 119 Euro. 
Veranstalter ist der Bayerische 
Fußball-Verband. Weitere Infos 
und Anmeldung unter www.bfv.
de/ferien. 

Jetzt noch rasch anmelden

Schwimmen, Rad fahren, laufen: 
Am Mittwoch, 15. Juli, findet 
der 13. Schülertriathlon rund um 
das Fürthermare statt. Die Start-
gebühr beträgt vier Euro. Teilnah-
meberechtigt sind Mädchen und 
Jungen aller Fürther Schulen ab 
der ersten Klasse. Die Anmelde-
formulare und Ausschreibungen 
sind bei den Schulleitungen sowie 
beim Sportservice der Stadt Fürth 
erhältlich und stehen unter www.
fuerth.de/sport zum Download be-
reit. Meldungen müssen aus versi-
cherungstechnischen Gründen bis 
Freitag, 15. Mai, über die Schule 
erfolgen. Auch in diesem Jahr gibt 
es für alle, die das Ziel erreichen, 
ein T-Shirt sowie eine Urkunde 
als Erinnerung. Die drei Erstplat-
zierten erhalten außerdem einen 
Sachpreis.  

Fürther Sportschau

Bei den diesjährigen Bayerischen 
Tischtennismeisterschaften der 
Senioren haben Sylvia Messer 
und Evi Paetzold von der Spiel-

Radprofis streifen Fürth

Die laut Veranstalter wichtigste 
Profirundfahrt Deutschlands kommt 
mit acht der besten Teams der Welt 
nach Mittelfranken. Darunter sind 
auch die beiden deutschen Top-
Mannschaften Giant-Alpecin und 
Bora-Argon 18. Insgesamt werden 
19 Teams erwartet – gut die Hälfte 
davon startet im Juli bei der Tour 
de France. Angeführt wird das Star-

terfeld von John Degenkolb, Sieger 
der großen Klassikerrennen Paris-
Roubaix und Mailand-San Remo in 
diesem Frühjahr. 
Die fünfte Etappe der Bayern Rund-
fahrt führt über 198 Kilometer von 
Haßfurt nach Nürnberg. Die Renn-
fahrer passieren dabei am Sonntag, 
17. Mai, gegen 13.38 Uhr auch den 
Fürther Stadtteil Burgfarrnbach.  

Sanitär • Badsanierung
Wasseraufbereitung 

Komplettbäder
Heizung • Solar • Klima

Flaschnerei • Dachdeckerei 
Lüftung • Kundendienst 

Notdienst • Wartung

Siegelsdorfer Straße 27 a
90768 Fürth

Tel.: 753 00 60
Fax: 753 00 22

info@tilgner-haustechnik.de  
Oststr. 110 • 90763 Fürth
Telefon: 0911/77 10 61

info@schmidt-haustechnik.eu
www.schmidt-haustechnik.eu

Schmidt
Haustechnik GmbHSanitär • Heizung

Rollladen · Markisen · Jalousiebau
Fensterbau · Geländer · Vordächer
Fuchsstraße 57 · 90768 Fürth/Dambach · www.feinauer-markisen.de
Tel. (0911) 723 41 06 · Fax (0911) 723 41 07 · info@feinauer-markisen.de

Werner FeinauerWF Meisterfachbetrieb

Terrassendächer 
in Edelstahl/ 
Aluminium

vereinigung Greuther Fürth in den 
Mixed-Wettbewerben sowie Ge-
rald Ziegler vom TV 1860 Fürth 
und Kurt Troßmann von der DJK 
Concordia Fürth im Herrendoppel 
gemeinsam mit ihren Spielpart-
nern von anderen bayerischen 
Vereinen vier Bronzemedaillen 
errungen.
Gert Rosemann verlängert sein 
Engagement als Übungsleiter bei 
der SG QUELLE Fürth um eine 
weitere Spielzeit. 
Auch in der kommenden Saison 
2015/2016 wird der Jugendtrainer 
den Jahrgang 2000 verantwortlich 
betreuen. Er setzt damit seine Ar-
beit mit den Fürther Nachwuchs-
kickern fort, die aktuell in der 
U15-Bayernliga erfolgreich spie-
len. 
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Der Online-Meldeschluss für den Metropolmarathon rückt näher
Günstige Preise bis 31. Mai – Nachmeldungen sind nur zum erhöhten Beitrag möglich – Gute Stimmung dank Musikbands

Es sind nur noch wenige Wochen, 
bis sich am Samstag, 20., und 
Sonntag, 21. Juni, Sportler aus 
ganz Deutschland und den Nach-
barländern in der Kleeblattstadt 
versammeln, um für den „Metro-
polmarathon powered by OBI“ 
die Laufschuhe zu schnüren. Wer 
an den Start gehen möchte, kann 
sich bis 31. Mai online unter www.
metropolmarathon.de zu folgend 
Beiträgen für die Sonntagsläufe re-
gistrieren: Marathon 53 Euro, Halb-
marathon 33 Euro, Vierer-Staffel-
marathon 110 Euro und Volkslauf/
Nordic-Walking 20 Euro. Die Preise 
gelten zuzüglich fünf Euro Chipp-
fand, das am Veranstaltungstag bar 
zurückerstattet wird. Für den Hob-
bylauf am Samstagabend werden 
13 Euro fällig. Nachmeldungen 
sind übrigens für alle Distanzen am 

Jetzt noch schnell für den „Metropolmarathon powered by OBI“ anmelden: 
Online-Meldeschluss ist am 31. Mai. 

Samstag, 20. Juni, zwischen 12 und 
17 Uhr zu einem erhöhten Organisa-
tionsbeitrag vor Ort möglich.
Und auch für den „Pillenstein-
KIDS&TEENSmarathon“ endet 

die Online-Meldefrist am 31. Mai. 
Kinder und Jugendliche, die in 
diesem Jahr zwischen den Stre-
ckenlängen 350, 650, 1300 oder 
3333 Meter wählen können, zah-

len sieben Euro, ein Finisher-Shirt 
inklusive. 
Die Strecke der Sonntagsläufe 
führt in diesem Jahr wieder von 
der Fürther Freiheit in die Süd-
stadt, weiter zum Stadtpark und 
Richtung Golfpark Atzenhof, Un-
terfarrnbach, Unterfürberg, über 
die Hardhöhe und die Innenstadt 
zurück zum Ausgangspunkt. Mara-
thonläufer absolvieren – bis auf ein 
kurzes Stück – die Halbmarathon-
runde und anschließend zwei Mal 
die Route des Volkslaufs. Für gute 
Stimmung am Streckenrand sorgen 
wie gewohnt am Sonntag zahlrei-
che Musikbands, die im Rahmen 
der Aktion „Dance & Run“ Sport-
ler sowie Zuschauer unterhalten.
Alle weitere Informationen zum 
Laufwochenende unter www.me-
tropolmarathon.de. 

S O L A R    H E I Z U N G    S A N I T Ä R    D A C H D E C K E R E I    K A N A L    F L A S C H N E R E I    K A M I N S A N I E R U N G

› Ortung
› Druckprüfung
› Kamerasysteme 
› Sanierungskonzepte
› grabenlose Reparatur

Mitglied beim 
Güteschutz Kanalbau 

„Gruppe G“

GEBÄUDETECHNIK: Kanalüberprüfung / Kanalsanierung

EINFACH SCHMITTIG
Telefon  (0911) 32 41 60
W W W. P - E - S C H M I T T. D E

P. + E. Schmitt oHG
Dorfäckerstraße 41
90427 Nürnberg
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Betriebszeiten von Maschinen

In der warmen Jahreszeit kommt 
es vermehrt zu Beschwerden über 
Lärmbelästigungen durch motorbe-
triebene Gartengeräte. Zum Früh-
lingsbeginn informiert das Amt für 
Umwelt, Ordnung und Verbraucher-
schutz über die wichtigsten Regelun-
gen der Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung (32. BImSchV):
In Wohngebieten und auf dem 
Gelände von Krankenhäusern und 
Pflegeanstalten dürfen im Freien
a) folgende Geräte an Sonn- und 
Feiertagen, sowie werktags von 20 
bis 7 Uhr nicht betrieben werden:
•  motorbetriebene Rasenmäher (un-

abhängig, ob mit Verbrennungs- 
oder mit Elektromotor oder ob 
der Rasenmäher als besonders 
lärmarm gilt bzw. mit dem EU-
Umweltzeichen versehen ist)

•  motorbetriebene Heckenscheren
•  Rasentrimmer, Rasenkantenschnei-

der (Antrieb mit Elektromotor)
•  Vertikutierer
•  Schredder/Zerkleinerer (soge-

nannte Häcksler)
•  Beton- und Mörtelmischer
•  Freischneider mit EU-Umweltzei-

chen
•  Grastrimmer, Graskantenschnei-

der (Antrieb mit Verbrennungs-
motor) mit EU-Umweltzeichen

•  Laubbläser mit EU-Umweltzeichen
•  motorbetriebener Laubsammler 

mit EU-Umweltzeichen
•  tragbare Motorkettensägen
b) folgende Geräte an Sonn- und 
Feiertagen, sowie werktags von 17 
bis 9 Uhr und von 13 bis 15 Uhr 
nicht betrieben werden:
•  Freischneider ohne EU-Umwelt-

zeichen
•  Laubbläser ohne EU-Umweltzei-

chen

•  Grastrimmer, Graskantenschnei-
der (Antrieb mit Verbrennungs-
motor) ohne EU-Umweltzeichen

•  motorbetriebene Laubsammler 
ohne EU-Umweltzeichen

Sollen im Einzelfall diese Geräte 
innerhalb der Verbotszeiten be-
trieben werden, ist eine Ausnah-
megenehmigung der Stadt Fürth, 
Amt für Umwelt, Ordnung und 
Verbraucherschutz, erforderlich. 
Nach dem Feiertagsgesetz (FTG) 
sind an Sonn- und Feiertagen öf-
fentlich bemerkbare Arbeiten, die 
die Feiertagsruhe beeinträchtigen, 
verboten. Zuwiderhandlungen ge-
gen diese Vorschriften können als 
Ordnungswidrigkeit mit einem 
Bußgeld geahndet werden. Für Fra-
gen rund um die Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung, wie 
Gebietseinstufung oder Einschrän-
kungen für weitere Geräte und Ma-
schinen, steht das Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz 
unter Telefon 974-14 91, -14 93, 
-14 94, -14 95, Telefax 974-14 63 
sowie E-Mail oa@fuerth.de gerne 
zur Verfügung. 

Imker hilft

Die Imkerei Binder aus Stadeln 
ist schon seit Jahren für die Feu-
erwehren im Dienste der Bienen 
unterwegs und holt Schwärme, die 
aus bis zu 30 000 Tieren bestehen 
können, von Privatgrundstücken 
ab. Für jeden erfolgreich einlo-
gierten Bienenschwarm gibt es ein 
Glas des Fürther Kleeblatthonigs. 
Näheres unter Telefon 77 86 79 
oder www.imkerei-binder.de. 

Gut und sicher wohnen

Seit über 100 Jahren bietet der BAUVEREIN FÜRTH
seinen Mietern und Mitgliedern behagliche Wohnungen
zu fairen Preisen an.
Unser Wohnungsbestand in der Südstadt, auf der
Hardhöhe und in Burgfarrnbach wird ständig moderni-
siert und entspricht allen Anforderungen, die man
heute an modernes Wohnen stellt.
Die Rechtsform der Genossenschaft steht für Sicher-
heit – ein Leben lang.
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

BAUVEREIN FÜRTH eG

Herrnstraße 64a
90763 Fürth

Telefon 0911/9 73 42-0
Telefax 0911/9 73 42-15
info@bauverein-fuerth.de

Das lohnt sich!
Atemberaubende Farben, innovative 
Stoffqualitäten mit „Lotus-Effekt“, 
bester UV-Schutz, lange Haltbarkeit. 
Kontaktieren Sie uns.

LORENZ FENSEL

Wir beziehen Ihre Markise neu.

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

17 Uhr: Filmvorführung „Natura 
2000 in Bayern, Das Netz der Ar-
tenvielfalt“ in der Badstraße 8.
18 Uhr: Lesung aus den Werken 
von Jakob Wassermann.
Ganztags gibt es Informationsstän-
de und Mitmachaktionen der Ko-
operationspartner Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern e.V., Im-
kerverein Fürth u.U.e.V, BUND 

Naturschutz in Bayern e.V., 
Wellnessscheune, Fischereiver-
ein Fürth e.V., Amt für Umwelt, 
Ordnung und Verbraucherschutz, 
Koordinationsstelle für Flederm-
ausschutz, Naturhistorische Ge-
sellschaft Nürnberg e.V.
Das Programmheft steht unter 
www.fuerth.de/veranstaltungen 
zum Download bereit.  

<< Fortsetzung von Seite 1  <<

Artenvielfalt im Rednitztal

Boxdorfer Straße 8b
Fürth-Sack

Tel.: 0911 - 300 374 - 90
www.sand-rau.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 7.00 - 16.30 Uhr

Kostenloses* Recyclingmaterial
geprüft und güteüberwacht

Der umweltfreundliche Ersatzbaustoff 
für Mineralbeton oder Frostschutz.

*bei Selbstabholung

   

Vision und Tradition
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Alt kann auch chic sein! Wenn nicht, kann alles, 
was sauber und  tragbar ist, in die  
ALTKLEIDERSAMMLUNG.

warum? – weil. – na klar!
Nur wer gut informiert ist, trennt richtig.

Müssen alte hüte  
wirklich in die 

altkleidersammlung?

Fürth 
Abfallwirtschaft

Die Altkleider aus den Container-
sammlungen werden verkauft 
und verlassen das Stadtgebiet. 

An 14 der insgesamt 70  Standorte 
stellen die karitativen Organisatio-
nen AWO, Caritas, BRK und Diakoni-
sches Werk eigene Container auf. Der 
Erlös aus der Sammlung fließt kom-
plett in deren soziale Arbeit.

Gut erhaltene Altkleider nimmt 
auch gerne der Gebrauchtwaren-
hof mit Kleiderladen in Fürth-Bis-
lohe. Dort werden die „guten 
Stücke“ günstig weitergegeben. 

Den   Gebrauchtwarenhof mit 
Kleiderladen finden Sie hier:
Industriestraße 14
90765 Fürth / Bislohe
Telefon 30 73 20
www.gebrauchtwarenhof.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 19 Uhr
Samstag von 9 bis 16 Uhr

Das darf in den Container:

– tragbare Kleidung

– saubere Unterwäsche und 
Strümpfe

– unbeschädigte Taschen, Gürtel

– Spielwaren aus Textilien

– Bettfedern im Inlett

– Haushaltstextilien, Gardinen, 
Stores, Handtücher, Bettwäsche

– noch tragbare, saubere Schuhe 
und Sportschuhe

Als Restabfall zu entsorgen sind:

– Stoffschuhe, Hausschuhe

– einzelne Schuhe, Schuheinlagen

– Ski-, Snowboard- und Eislaufschuhe, 
Inlineskates

– kaputte, verschmutzte oder feuchte 
Schuhe und Textilien

– Fetzen, Schneiderabfälle, Industrie-
abfälle, Teppiche

– Matratzen und Sitzkissen

Was in den Container gehört, und was nicht

Eigentlich sind es ja Alttextilien, 
denn nicht nur gebrauchte Be-
kleidung sollte gesammelt wer-
den. Auch Haus- und Heimtexti-
lien wie Bett- und Tischwäsche, 
Decken und Handtücher können 
als Rohstoff dienen oder für an-
dere Menschen noch wertvolle 
Dienste leisten. In den Hausmüll 
gehören sie auf keinen Fall.

Die Menge der gesammelten 
Altkleider übersteigt in Deutsch
land zwar den Bedarf für soziale 
Zwecke um ein Vielfaches. Was in 
den Sortieranlagen aus dem Sam
melgut noch entstehen kann, ist 
jedoch ein sinnvoller Beitrag zum 
umweltbewussten Umgang mit 
den wertvollen Rohstoffen. Rich
tig verarbeitet finden sich dafür  
vielfältige Einsatzmöglichkeiten. 

Altkleider haben nicht nur 
ein Leben
Bei der Verwertung durch die 
Textilrecycler werden die Stücke 
zunächst manuell nach Qualität, 
Bedarf und Verwendungszweck 
sortiert. So gelangen etwa 90 Pro
zent der gebrauchten Textilien 
wieder in den Nutzungskreislauf. 
Der überwiegende Teil kann als 
Secondhandware wieder ange
boten werden.  Ein Rest von etwa 
zehn Prozent muss thermisch ent
sorgt werden. Aus nicht mehr als 
Kleidungsstück nutzbaren Texti
lien mit hohem Baumwollanteil 
entstehen Putzlappen. Die Reiß
spinnindustrie zerfasert gestrickte 
und gewebte Tücher aus Wolle, 
Baumwolle und Synthetik als Roh
stoffe. Diese Reißfasern werden 
zu Vliesstoffen weiterverarbeitet 

und finden beispielsweise in der 
Automobilindustrie für die Innen
verkleidung oder für Formteile 
weitere Verwendung. 
 
Nur seriöse Sammler 
garantieren sinnvolle 
Wiederverwertung
Immer wieder erfolgen Sammel
aufrufe über Handzettel und 
bereitgestellte Wäschekörbe 
oder gar widerrechtlich aufge
stellte Altkleidercontainer. Diese 
Sammlungen sind nicht zulässig.  
Wer seine Kleider in eine Alt-
kleidersammlung gibt, möchte 
diese meist einem guten Zweck 
zuführen. Daher heißt es, genau 
hinzusehen, wem die wert volle 
„Alttextilie“ anvertraut wird! 
Spenden Sie nur an Ihnen be-
kannte Organisationen! 

So sehen die Sammelcontainer  
der Stadt Fürth aus, die an  

70 Standorten im Stadtgebiet 
zu finden sind. 

Alttextilien sind     
zu Gebrauchen!

Die Fürther Abfallwirtschaft arbeitet 
nur mit seriösen Textilverwertern zu-
sammen. 

Die aktuelle Standortliste der Sammel-
container finden Sie auf unserer  
Internetseite: 
www.fuerth.de/abfallwirtschaft
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Kleinanzeigen

Unterricht
HILFE in den Sprachenfächern 
(E, L, F). Erfahrener Nachhilfeleh-
rer kommt ins Haus. Tel. 510 93 11

Verschiedenes
Warum hat denn niemand In-
teresse bei uns, dem TSV Sack 
das Kinderturnen für Kinder von 
5 – 10 Jahren in der Turnhalle Sack 
am Dienstag von 16.30 bis 18 Uhr 
zu übernehmen? An der Bezahlung 
sollte es nicht scheitern. Bitte mel-
den Sie sich unter Tel. 30 41 78

Silikonfugen erneuern!!! in Bad, 
Küche und Haus sauber u. günstig 
Fa: Pittner, Tel. (0157) 54 85 28 88

Kaufe & Verkaufe
Zu Verkaufen: Schrebergar-
ten, Südstadt Fürth, Strom, Was-
ser, Haus, Küche, Treib-Gerä-
tehaus, WC, 320 qm .Tel. (0159) 
03 03 42 58

Vermietung
Übungsraum auf Stundenbasis 
geeignet für Sportarten wie Joga, 
Aerobic, Bodengymnastik. Große 
Spiegelwand, Parkettschwingbo-
den, WC, Duschen, Umkleide, 
Parkplätze. Tel. (0170) 537 58 77

Möblierte DG-Wohnung für Wo-
chenendheimfahrer für eine Person 
zu vermieten. Tel. 71 13 06

Praxisraum (55qm) in FÜ Billing-
anlage für Stunden/Tage zur Unter-
mietung. Tel. 63 87 57

Büro
Sonderverkauf Büromöbel und 
ergonomische Bürodrehstühle. Sie 
erhalten bis zu 50 % Rabatt auf 
Muster, Messe-Neuheiten, Ausstel-
lungsstücke, B-Ware, 8 – 17 Uhr, 
Tel. 790 80 18, Bremers. 19, Fürth 
Ronhof, www.lorenz-ulmer.de

Immobilien
Helle Büroräume 190m², EG, 
FÜ nähe Südstadtpark, Parkplätze, 
verkehrst. Lage, 1400,- NM, Tel. 
759 15 46 oder (0171) 954 63 27

Großzügige 3-Zi-Whg., plus Hob-
byraum, Sauna, Terrasse u. Garten, 
147,7 qm, Bauj. 1995, Fü-Bislohe, € 
1.350,00 Warmmiete, plus KT. frei 
ab 1.6., Tel. 30 27 49 oder (0175) 
551 11 94 

Erbrechtliche Beratung Rechts-
anwältin mit Tätigkeitsschwerpunkt 
Erbrecht hilft bei d. Gestaltung v. 
Testamenten u. berät im Erbfall über 
Erb- u. Pflichtteilsansprüche. Erst-
beratung zum Festpreis. RA Helm-
ling, Tel. 78 09 86 56

Vacher Mobildisco bringt seit 
1995 Hits, von Oldies - aktuell, mit 
Lichteffekten, für jeden Anlass. Ab 
sofort weiße Hochzeitstauben, Tel. 
76 50 91

Sie brauchen Hilfe in und um das 
Haus. Gartenarbeiten jeglicher Art. 
Rufen Sie mich an! Tel. (0172) 
815 89 44

Sie brauchen Hilfe? Im Haus u. 
ums Haus: Hausordnung, verlegen 
von Terrassen u. Gehwegen, Garten-
arbeiten aller Art, schneide Bäume, 
Sträucher, Hecken. Alle Arbeiten zu-
verl. u. preiswert. R. Bischoff, Tel. 
46 93 94, mobil (0170) 173 44 04

Fachanwältin f. Familienrecht 
berät Sie über alle Folgen v. Tren-
nung u, Scheidung: Ehegatten- u. 
Kindesunterhalt, Zugewinn u. 
Vermögensauseinandersetzung. 
Erstberatung zum Festpreis. RA 
Helmling, Tel. 78 09 86 56.

Dienstleistungen aller Art für 
Computer, Netzwerk, Internet, 
Webdesign und Webhosting. Tel.  
756 76 70

Gärtnerin übernimmt Grabpfle-
ge im Stadtgebiet Fürth und Umge-
bung, kein Gießen! Tel. 741 95 38, 
mobil (0160) 608 89 70

Der Hutladen Fürth, Nürnberger 
Straße 43 hat für Sie geöffnet! Di, 
Mi. u. Do. von 10 – 18 Uhr und 
nach tel. Vereinbarung. Tel. (0175) 
742 34 68, www.der-hutladen-fu-
erth.de. 

Mobiler Büroservice hat wieder 
Kapazitäten frei! Büroarbeiten von 
A bis Z. Vor Ort o. im Home-Office. 
Info: (0151) 15 24 19 25

Automobile/KFZ
Suche laufend gut erhaltene 
Gebrauchtwagen für vorgemerkte 
Kunden. Auto Tomandl – KFZ-Re-
paratur – Gebrauchtwagen An- und 
Verkauf. Tel. 790 59 09

Stellenmarkt
ZUSTELLER/IN ab 13 J. ge-
sucht, für Zeitschriften, Mailings + 
Kataloge in Wohnortnähe, Poppen-
reuth, Hardhöhe, Espan, Dambach, 
Oberfürbach, Unterfürbach, Eige-
nes Heim, www.zusteller-online.de

Gesundheit & Wellness
Systemische Familienaufstellung. 
Ausbildung in 10 WE-Modulen. 
www.zentrum-s.de Tel. 767 09 13

Qi Gong mit Kassenzulassung: 
Tel. (0176) 84 29 60 91 od. www.
zentrum-qigong.de

Die Jakobinen Apotheke, Fürth, 
Nürnberger Str. 67, Tel. 70 68 67, 
misst Kompressionsstrümpfe an. 
www.jakobinen-apotheke.de

www.heilsames-zittern.de, als 
Antwort auf Stress und Trauma, 
(TRE nach Dr. David Berceli) Pra-
xis Tel. (0171) 274 36 67

Offenes Mantrasingen in gemüt-
licher Runde. Jeden Freitag 19:00 
im MüZe, www.mantra-fuerth.de, 
Tel. 97903688

Frauen-Qigong. Info: (0176) 
84 29 60 91

Mehr Gesundheit und Lebens-
qualität. Wohlbefinden und Ge-
wicht stabilisieren. EPD-Studio 
Dessipris. Tel. 756 76 70

Praxis f. Psychotherapie HpG 
Gesprächs- u Verhaltensth., Ent-
spannungstraining, Aura-Soma, 
angelika.schwandner@web.de, 
Tel. 765 83 16

Systemische Familienaufstellung 
jeden 1. Samstag im Monat. www.
zentrum-s.de Tel. 767 09 13

Medizinische Fußpflege. Nur 
Hausbesuche. Tel. 790 88 55

Geschäftsempfehlungen
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pflasterarbeiten, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und Fäl-
larbeiten. Jörg Morawski, www.gar-
tenpflege-morawski.de, Tel. 77 13 14

Schreiner verlegt Parkett und La-
minat fachmännisch und preiswert. 
Tel. (0172) 815 89 44

Ein außergewöhnliches Leuchten-
angebot zu fairen Preisen!

FRÜHJAHRS-
AKTION
20%auf

Sportstadion

• Designerleuchten
• Lichtsysteme
• Aussenleuchten
• technisches Licht
• auf die gesamte
   Ausstellungsware
    ausgenommen Coll. Kartell

...die fränkische Ka�eerösterei

• Röstfrische Ka�eespezialitäten
• Feinkost
• Geschenkkörbe
• Große Maschinenausstellung
• Ka�eemaschinenreparaturservice

Lagerverkauf

Ö�nungszeiten
Mo-Fr  8-18 Uhr
Sa  9-13 Uhr

Am Farrnbach 8  90556 Cadolzburg  
www.espressone.de Telefon: 09103/71332-0   

E-mail: info@espressone.de

Wilhelm-Löhe-Str. 9  •  Fürth 
Tel.: 77 10 33

Öffnungszeiten: Di / Mi 10 - 18 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Der Fachmann für:
• Polster
• Teppiche
• Vorhänge
• Kleidung
• Industriereinigung
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Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! 

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Po
rtr

ai
tfo

to
s (

M
): 

ap
op

s /
 a

ur
em

ar
 / 

D
an

 R
ac

e 
/ K

ur
ha

n 
- F

ot
ol

ia
.c

om

Die Stadt Fürth sucht für die Stadtentwässerung Fürth 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kraftfahrer/in
zur Führung eines Sinkkasten- bzw. Hochdrucksaugefahrzeuges

• EGr 5 / Vollzeit / unbefristet
• Fahrerlaubnis der Klasse CE erforderlich

Bewerbungen 
bitte bis 
27. Mai 2015 
an die Stadt Fürth 
Personalamt/Arbn/S
90744 Fürth oder 

pa3@fuerth.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
www.fuerth.de/karriere oder Tel. (0911) 974-2563. 
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de
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Die Stadt Fürth sucht zum 1. Oktober 2016 
Beamtennachwuchskräfte für ein Studium zur/zum 

Dipl.-Verwaltungswirt/in 
im Kommunaldienst
(Einstieg in die 3. Qualifi kationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung und 
Finanzen, fachlicher Schwerpunkt nicht technischer Verwaltungsdienst).

Werden Sie Teil unseres Teams und lernen Sie in einer anspruchs-
vollen und abwechslungsreichen Ausbildung die unzähligen 
Möglichkeiten kennen, unsere Stadt mitzugestalten und Ihr 
Wissen für die Anliegen unserer Bürgerinnen und Bürger 
einzusetzen.

Anmeldungen für die Auswahlprüfung des Bayerischen 
Landespersonalausschusses sind bis 28. Juni 2015 online 
unter www.lpa.bayern.de/studium möglich. 
Wählen Sie im Online-Antrag die Studienrichtung „Diplom-Verwaltungs-
wirt/in (FH) in der Kommunalverwaltung“ sowie den Arbeitsort „Stadt Fürth“. 
Die Einsendung von Bewerbungsunterlagen ist dann nicht mehr 
erforderlich.

Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter 
www.fuerth.de/karriere. Bei Fragen stehen wir gerne 
telefonisch unter (0911) 974-1342 zur Verfügung.

(FH)
um 

t/iii ((FH)

Duales 
Studium

 
2016 

Die Stadt Fürth fördert 
die Chancengleichheit 
in allen Bereichen.

e
tDi St dt Fü th fö d t

   Bewerbungs-zeitraum bis 
28. Juni 2015!

  

  

  

      

Gold-Hotline: 0911 - 22 0 77        www.goldankauf-nuernberg.de

Unser Kundenservice:

Gerne auch Hausbesuche!

Königstr. 145
90762 Fürth

Filialen:

8

Schöne FRÜHJAHRSSTOFFE
eingetroffen!

farbe&mehr
/ 0911    tel  70 9556

mobil 0170 4127026

malermeister
schlichtnorbert

KOSTENLOS
holen wir gut erhaltene Möbel und 
funktionsfähige Elektrogeräte ab.

Umzüge mit Fachpersonal
Kostenloses Angebot!

Günstig und zuverlässig.
Tel.: 0911 / 70 53 69
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